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zende Karlheinz Rohrer mit 2 Enthal-
tungen wiedergewählt wurde, übernahm
dieser den weiteren Wahlverlauf.
Die Neuwahlen ergaben demnach wie
folgt:
1. Vorsitzender Karlheinz Rohrer, 2. Vor-
sitzender Manfred Otte (in krankheits-
bedingter Abwesenheit), Kassiererin:
Anita Bühler, Schriftführer: Stefan Rei-
ser, Zuchtwart Geflügel: Dietmar Scheib,
Zuchtwart Kaninchen: Klaus Bühler, Ju-
gendleiterin: Jennifer Strunk, Beisitzer:
Hans-Peter Strebovsky, Daniel Beiser
und Malagritta Raßler, Brigitte Rohrer
gönnte sich nach jahrzehntelanger er-
folgreicher Arbeit als Jugendleiterin eine
verdiente Auszeit. Als Tätowierwarte
wurden Joachim Raßler und Jugendmit-
glied Julian Appel gewählt. Kassenprü-
fer wurden Michael Villani und Werner
Buschmann.

Kochkurs
Am Samstag, 9. Mai, findet ein Kochkurs
über die Zubereitung von Kaninchen-
fleisch statt. Hierzu sind alle Mitglieder
mit Anhang recht herzlich eingeladen.
Die Köche /Köchinnen treffen sich ab
12 Uhr in der Küche der Entenseehalle,
um das mitgebrachte Kaninchenfleisch
auf verschiedenste Variationen zuzube-
reiten. Gegen 18 Uhr wird das warme
Buffet freigegeben.
Bitte dringend beim 1. VS bis Mittwoch,
den 6. Mai anmelden, um die genaue
Teilnehmerzahl festzustellen.

Feuer in der Ritterburg!
Die Mädchen und Jungen der Meute
Silberlöwe erlebten auf ihrem Hauslager
als Pagen ihre Abenteuer: Gerade als
sie alles zum großen Festmahl richte-
ten, stürmte ein Wächter in den Ritter-
saal und rief: “Es brennt am unteren
Haupttor!“ Sogleich rannten unsere Pa-
gen dorthin und halfen, den Brand zu
löschen.
Endlich war alles gelöscht! Der Burgherr
lobte unsere tapferen Pagen und erhob
sie als Anerkennung in den Knappen-
stand.
Nun durften sie auch das Burgwappen
tragen, das sie gleich am nächsten Tag
auf ihr Gewand malten.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Was ist Gottes Gerechtigkeit?
Jehovas Zeugen aus Ettlingen besuch-
ten am vergangenen Wochenende einen
eintägigen Kongress in Bingen. Er stand
unter dem Motto „Suche weiterhin Je-
hovas Gerechtigkeit!“. Diese Aufforde-
rung ist der Bibel, dem Matthäusevan-
gelium (Kapitel 6, Vers 33), entnommen.

Damit knüpfte das Programm an die regi-
onalen Sommerkongresse 2014 von Je-
hovas Zeugen an, bei denen der erste Teil
dieses Bibelverses „Suche zuerst Gottes
Königreich!“ beleuchtet worden war.
Die meisten bekennen sich zu Maßstä-
ben für Recht und Unrecht, die aber oft
genug neu definiert werden. Daher wur-
den aus biblischer Sicht folgende Fra-
gen beantwortet: Wie kann man Recht
und Unrecht unterscheiden? Wie kann
man anderen helfen, Gottes Gerechtig-
keit zu suchen? Wenn Sie ebenfalls eine
Antwort auf diese Fragen aus Ihrer Bi-
bel bekommen möchten, sprechen Sie
Jehovas Zeugen in Ihrer Nachbarschaft
an (siehe „In meiner Nähe“ auf http://
www.jw.org/de/jehovas-zeugen/zusam-
menkuenfte/).

Joshua Knobloch und Marco KissDeak
„Einfach nur glücklich“ sagten beide nach
ihrer Taufe

Besuch der Vertreter der Weltzentrale
Achtung! An diesem Wochenende fin-
den keine regulären Zusammenkünfte
der Zeugen Jehovas in Ettlingen statt.
Dafür findet anlässlich des Besuchs der
Vertreter der Weltzentrale in Selters eine
Live-Übertragung in unseren König-
reichssaal, im Ferning 45, statt. Die Ver-
anstaltung beginnt am Samstag, 9. Mai
um 16 Uhr und dauert ca. 3 Stunden.
Das Programm wird aufgezeichnet und
am Sonntag, 10. Mai um 9.30 Uhr eben-
falls in unserem Königreichssaal erneut
vorgeführt. Wie immer ist der Eintritt frei.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Bruchhausen begrüßt seine Gäste aus
Fère-Champenoise
Nunmehr 53 Jahre ist sie alt – die
Freundschaft zwischen den Gemeinden
Fère-Champenoise und Bruchhausen.
Sie wurde seinerzeit auf Initiative von
Bürgermeister Franz Kühn zusammen
mit Pfarrkurat Rees und den franzö-

sischen Geistlichen Abbé Boudot und
Abbé Mauclert begonnen.
Unzählige Treffen fanden seither statt.
Über viele Jahre hinweg erfüllen die
Komitees in Fère-Champenoise und
Bruchhausen durch die regelmäßige Or-
ganisation von Jugendaustauschen die
Partnerschaft mit Leben. Dies gilt auch
für die Begegnungen unserer Vereine mit
Vereinen aus Fère-Champenoise sowie
für Freundschaften im privaten Rahmen.
Vom 15. – 17. Mai begegnen sich nun
neben den Komitees auch die beiden
Verwaltungen mit ihren Räten.
Die vorgesehenen Programmpunkte
wollen wir gerne der Bevölkerung zur
Kenntnis geben:

Freitag, 15. Mai
- Ankunft/Begrüßung der Gäste
- Rundgang durch Bruchhausen
- Besuch der Buchpräsentation von

Madame Lundy aus Epernay im
Asam-Saal

- Ausklang im „Badener“

Samstag, 16. Mai
- Stadtführung Ettlingen mit Herrn

Stöcklin
- Besuch der Leistungsschau mit ge-

meinsamen Mittagessen
- Austausch der Räte mit den Komitee-

Vertretern im Rathaus Bruchhausen
- Betriebsbesichtigung des Bruchhau-

sener Unternehmens Rotech mit ge-
meinsamen Abend

Sonntag, 17. Mai
- gemeinsamer Besuch des Gottes-

dienstes in St. Josef Bruchhausen
- Mittagessen im Vereinsheim des

Tennisclub „Blau-Weiß“ Bruchhau-
sen anschließend Verabschiedung
der Gäste

Im nächsten Jahr ist ein Gegenbesuch
des Ortschaftsrates in Fère-Champenoi-
se vorgesehen.

Aktuelles aus dem Rathaus
Anbringung von Plakaten und Werbe-
trägern
Liebe Bruchhausener Mitbürger,
wiederholt kritisiert wurde, dass die Auf-
stellung von Plakaten und Werbeträgern
zunehmend das Ortsbild Bruchhausens
beeinträchtigen. Ich versuche deshalb
in einem ersten Schritt, Transparenz
bezüglich der zu beachtenden Regeln
herzustellen.

Plakate und Werbeträger dürfen nicht
angebracht werden
- an Kreisverkehrsanlagen
- an Ampelmasten und Masten von

vorfahrtsregelnden Verkehrszeichen
- auf Verkehrsinseln und Fahrbahnfüllern
- an Wartehäuschen und Verteilerkästen
- an Bauzäunen bei Baustellen
- bis 15 m vor und hinter Kreuzungen

und Einmündungen
- an Privatzäunen oder sonstigen bau-

lichen Anlagen außerhalb öffentlicher
Fläche, die von öffentlichen Straßen
und Gehwegen einsehbar sind.
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Die Aufstellung von Plakaten/Werbeträ-
gern bedarf generell in jedem Fall der
Genehmigung durch das Ordnungsamt.
Ich hoffe sehr, dass wir es in Bruchhau-
sen einvernehmlich schaffen, zu einer
Lösung zu kommen – dem Wohl unseres
Ortsbildes zuliebe.
Es grüßt Sie
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Veranstaltungstermine

Montag, 11. Mai
14 Uhr – Boule Bouleplatz
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 12. Mai
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 13. Mai
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 14. Mai Feiertag
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Ferienlager
Für unsere Ferienfreizeit der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Land, die in diesem
Jahr vom 23. – 30. August in Nordrach
in den „Ferienhäusern St. Benedikt und
St. Lioba“ stattfindet, gibt es noch frei
Plätze.
Eingeladen sind Kinder und Jugendli-
che zwischen 8 und 13 Jahren aus den
Pfarrgemeinden unserer Seelsorgeein-
heiten. Die Kosten für die Freizeit betra-
gen € 170,00 (alle weiteren Geschwister
€ 150,00). Es ist möglich, dass sozial
schwächergestellte Familien einen Zu-
schuss aus Mitteln des Landesjugend-
plans erhalten (7,50 € je Tag und Kind),
nähere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn
Debatin. Die Leitung der Freizeit über-
nehmen Jugendgruppenleiter aus un-
seren Pfarrgemeinden zusammen mit
Herrn Debatin. Die Anmeldungen wer-
den in der Reihenfolge ihres schriftlichen
Eingangs und rechtzeitig eingehender
Anzahlung (bitte kein Bargeld bei der
Anmeldung) in Höhe von € 50,00 be-
rücksichtigt. Nähere Informationen ent-
nehmen Sie bitte den Anmeldeformula-
ren. Die Anmeldungen sind als Download
auf der Homepage der Seelsorgeeinheit
Ettlingen Land
www.kath-ettlingen-land.de zu erhalten.

Anmeldeschluss ist Montag, 18. Mai.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Herrn Debatin, 07243 938815

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Neulich hatten ein paar Kinder aus unse-
rem Kindergarten mit der Bildungshaus-
klasse eine tolle Idee. Wir haben uns die
Baustelle des neuen Kindergartens in
der Schule von oben angeschaut. Aus
den Fenstern zum ehemaligen großen
Schulhof hin sieht man nämlich schon
eine ganze Menge. Zuerst war da lange
Zeit ein tiefes Loch, doch jetzt stehen
schon ein paar Wände. Von oben kann
man seine Phantasie spielen lassen und
die Gruppenräume mit ihren Aus- und
Eingängen erkennen. Tolle große Fens-
terfronten kommen nach vorne hin zum
Hof, damit alles ganz hell ist. Der ge-
samte Hof wird richtig schön, sage ich
Euch. Es wird ein sogenanntes Loop
durch den ganzen Garten entstehen, ein
langer, geschwungener Weg. Ich freue
mich schon tierisch darauf, dort mit dem
Dreirad oder dem Rutscherauto meine
Kreise zu ziehen! Unsere heißgeliebte
Nestschaukel und unsere Gartenwerk-
statt nehmen wir aus unserem alten
Kindergarten natürlich mit. Genau wie
die lange Rutsche den Hügel hinunter.
Vor einiger Zeit wurde bei uns Kindern
im Kindergarten eine Umfrage gestar-
tet, was wir denn in unserem Kindergar-
ten-Außengelände vermissen. Fast alle
Kinder haben damals gesagt, dass sie
gerne irgendetwas zum Klettern hätten.
Und genau das wird jetzt in unseren
neuen Hof gebaut. Zwei Holztürme wer-
den mit einer Hängebrücke verbunden
und dort hinauf wird man dann auf die
unterschiedlichsten Weisen klettern kön-
nen. Das wird spitze! Eine Wasserstelle
mit Pumpe wird es auch geben, damit
an heißen Tagen weiterhin mit Wasser
experimentiert werden kann. Die Krippe
bekommt natürlich auch ihren Bereich.
Rund wie ein Nest wird es am Rand ent-
stehen und mit einem schützenden Wei-
denzaun abgegrenzt sein. Wie ihr seht,
ist der Umbau in der Schule im vollen
Gange und wer ein bisschen neugierig
ist, der kann unseren Baggern und Krä-
nen ja auch mal einen Besuch abstat-
ten. Nur die Baustelle betreten dürft Ihr
natürlich nicht. Das ist streng verboten!
Aber man kann trotzdem schon viel se-
hen. Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Frühlingstr. 5 ∙ Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77 E-Mail:
kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

CDU-Ortsverband
Stammtisch
Donnerstag, 7. Mai ab 19 Uhr in der
Waldklause mit Diskussion lokalpoliti-
scher Themen, sowie „Ideen für Bruch-
hausen“. Gäste und interessierte Bürger
sind willkommen.

CDU-Rundgang durch Bruchhausen
Der Vorstand des CDU Ortsverbandes
Bruchhausen ist am Mittwoch, 20. Mai,
18 Uhr zu einem Rundgang in Bruch-
hausen unterwegs.
„Wir sammeln im Gespräch mit unseren
Mitbürgern Ideen und Andregungen für
Bruchhausen“
Ausgangspunkt ist das Cafe „Legere“ in
Bruchhausen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
8 Mal Gold, 5 Mal Silber und 5 Mal
Bronze beim Kreis-Bodenturnier
Ende April fand in Ettlingen in der Alb-
gauhalle das Kreis-Bodenturnier für die
weibliche und männliche U 10 und U
12 statt. Über 130 Judoka aus dem
Kreis Karlsruhe nahmen an diesem
Turnier teil. Auch der TV 05 war mit
seinen Nachwuchskämpfern am Start.
Turniersieger wurden bis 22,5 kg Lukas
Hamburger, bis 23,9 kg Lukas Freitas
Erhardt, bis 26,9 kg David Cerveny, bis
30,4 kg Aron Kraft, bis 32,6 kg Noah
Maier, bis 38,2 kg Carlotta Brändle, bis
39,6 kg Emily Merz und bis 50,5 kg Lu-
kas Kiefer. Silbermedaillen erkämpften
sich bis 23 kg Antonia Benz, bis 23,9
kg Mika Kaiser, bis 39,6 kg Annika
Schoel, bis 41,5 kg Mattis Arnold und
bis 50,5 kg Julius Merz. Bronzemedail-
len gingen an Noah Pfrommer bis 22,5
kg, Celina Seba, bis 29,7 kg, Paul Hu-
ber, bis 33,6 kg, Finnley Dänzer und
bis 38,1 kg Moritz Wenger. Ein Dank
gilt den Trainern Angelika Bauer, Patricia
Bauer und Alexander Braun die Judoka
betreuten.
Kindergartenjudo ab Jahrgang 2010
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet auch
wieder in diesem Jahr neue Anfänger-
kurse für Kinder ab 6 Jahren an. Auch
können wieder Kindergartenkinder in
der Kindergartengruppe aufgenommen
werden. Die Kurse finden an verschiede-
nen Tagen, in der Sporthalle des TV 05
statt. Gerne laden wir ihr Kind zu einem
kostenfreien Probetraining ein. Informa-
tionen und Termine fürs Schnuppertrai-
ning erhalten sie bei: Angelika Bauer
Tel. 07256/8146 oder bauerange@aol.
com. Infos über unsere Abteilung auf
unserer Homepage:
www.tv05-bruchhausen.de.

FV Alemannia Bruchhausen
D-Junioren: 2:0 Heimsieg
Nach einer recht unglücklichen 0:2-Nie-
derlage gegen den SV Spielberg und
einem deutlichen 7:1-Sieg bei den Spfr.
Forchheim 2 stand für die D-Junioren
des FVA das Heimspiel gegen die SG
Herrenalb/Bernbach/Schielberg an, bei
man durch Konzentration und Willens-
stärke eine schnelle 1:0-Führung erziel-
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te. Der Gegner scheiterte oft bereits im
Mittelfeld an den kampfstarken Spielern
des FVA. Gerade in dieser Phase zeigte
jeder Spieler die klare Bereitschaft für
die Mannschaft alles zu geben. Bemer-
kenswert war, dass auch nach dem 2:0
in keiner Weise durch die Jungs nachge-
lassen wurde, man wollte dem Gegner
keine Gelegenheit mehr bieten für ein
Anschlusstor. Mit Fleiß und Energie wur-
den am Ende die drei Punkte in Bruch-
hausen behalten. In der Tabelle ist man
nun bis auf einen Punkt an den zweiten
Platz herangerückt.
Es spielten : Alessio Remili, Christoph
Florl, Luca Hansert, Moritz Hacken (2
Tore), Lucca Grünling, Nico Lehn, Bas-
tian Diebold, Max Angeli, Akif Büyükco-
lak, Nick Rosenthal.

FVA – TSV Reichenbach II
Sprung auf einstelligen Tabellenplatz
Im Heimspiel gegen die Verbandsliga-
reserve aus Reichenbach erwischte der
FVA einen Start nach Maß. Bereits nach
zwei Spielminuten stand es dank Mario
Mayer Andreas Traudt und Julian Bat-
taglia 1:0. Im Anschluss zog sich die
Alemannia zurück und der sich andeu-
tende Ausgleich fiel in Minute 29. Der
Gegentreffer schien den FVA allerdings
etwas aus der Frühjahrsmüdigkeit zu
erwecken. Fortan wurde wieder mehr
agiert als reagiert. Marcel Hausmann
sah den startenden Nico Reichert, der
den Ball am Torwart vorbeispielte und
souverän die Führung erzielte.
Nach dem Seitenwechsel hatten die
Gäste wieder mehr vom Spiel. Und wie
schon in Halbzeit 1 war der Ausgleich
eine Frage der Zeit. Wiederum hatte der
FVA die passende Antwort parat und
konnte sieben Minuten später abermals
in Führung gehen. Kopfballungeheuer
Benjamin Kohm legte die Kugel für Nico
Reichert ab, der kurz vor dem Spielen-
de seinen Gegenspieler per Körpertäu-
schung auf den Hosenboden setzte und
cool zum
4:2-Endstand vollendete.
Trotz des vierten Heimsieges in Folge,
war Interimstrainer Laurent Dotter nach
Spielende nicht mit der Mannschaftsleis-
tung zufrieden. Der anschließende Blick
auf die Tabelle sorgte allerdings für eine
rasche Verbesserung der Gemütslage.
So kletterte die Mannschaft auf den 9.
Tabellenplatz und hat 16 Punkte Vor-
sprung auf die Abstiegsränge. Bei fünf
ausstehenden Spielen ist der Ligaver-
bleib somit auch rechnerisch gesichert.

Jugendabteilung

Vorschau:
Samstag, 9. Mai
F-Junioren ab 9.30 bei DJK Durlach
E2-Junioren 10 Uhr: FVA –
ASV Hagsfeld 2
C-Juniorinnen 11 Uhr: FV Malsch – FVA
E1-Junioren 12.15 Uhr:
FVA – TSV Palmbach
D-Juniorinnen 13.30 Uhr:
FVA – SV Büchenbronn

D-Junioren 13.45 Uhr: FVA –
SG Busenbach/Langensteinbach
C-Junioren 15 Uhr: FVA SV Spielberg
B-Juniorinnen 17 Uhr:
FVA – TSG Wilhelmsfeld

Sonntag, 10. Mai
B-Junioren 10.30 Uhr:
FVA – SG Forchheim 2
Mittwoch, 13. Mai
A-Junioren 19.30 Uhr:
SG Fortuna Kirchfeld/Neureut – FVA

B-Juniorinnen
6. Spieltag Frühjahrsrunde -
SG Horrenberg - FVA Bruchhausen

5:1 (0:0)

Für starke erste Halbzeit leider nicht
belohnt
Wer das Spiel nicht gesehen hat und nur
das nackte Ergebnis sieht, denkt sicher-
lich, dass es eine klare Sache für die
Mädels aus Horrenberg war. Dem war
aber nicht so. In der ersten Halbzeit ga-
ben die Mädels des FVA richtig Gas und
waren auch die bessere Mannschaft.
Hinten ließen sie so gut wie gar nichts
zu und nach vorne hatten sie die klar
gefährlicheren Aktionen als ihre Gegne-
rinnen. Einzig die Chancenauswertung
ließ wieder einmal zu wünschen übrig
und so endete eine starke erste Halbe-
zeit für die Mädels des FVA torlos 0:0.
Nach dem Seitenwechsel ließ die Kon-
zentration der B-Juniorinnen des FVA
nach und dies nutzten die Mädels aus
Horrenberg gnadenlos aus. Nach zwei
Toren stand es schnell 2:0 für die Mä-
dels aus Horrenberg. Hoffnung gab es
dann nochmal, als die FVA Mädels auf
1:2 verkürzen konnten. Leider konnte
man in dieser Phase nicht das zwei-
te Tor nachlegen. Die Gegnerinnen aus
Horrenberg machten das besser und
nutzten die nächste Unsicherheit der
Mädels des FVA um auf 3:1 davon zu
ziehen. Nun war das Spiel für die B-
Juniorinnen des FVA endgültig gelaufen
und Horrenberg konnte noch die beiden
weiteren Treffer zum 5:1 Endstand er-
zielen.
Wirklich schade. Am Ende stand eine
deutliche Niederlage, welche aber si-
cherlich viel zu hoch ausgefallen ist bzw.
mit voller Konzentration über 80 Minu-
ten sogar vermeidbar gewesen wäre.
Für den FVA spielten: Anna Neuner,
Branda Martin, Janina Frenzel, Saskia
Knam, Nadine Schmidt, Katja Kustos,
Carolin Callahan, Sophie Kräker, Mile-
na Findling, Lea Dobrovolny und Jana
Hartenstein

C – Junioren
FVA – SG Neuburgweier/Mörsch

0:14 (0:10)
Nach einer fürchterlichen ersten Hälfte
lag die C verdient deutlich zurück. Bei
den vielen anrollenden Angriffen hatte
die Mannschaft noch Glück, dass das
Ergebnis nicht höher ausfiel. Nach der
Pause zeigte sie sich etwas verbes-
sert und konnte immerhin auch etwas

nach vorne spielen, war jedoch deut-
lich unterlegen, was sich im Spielstand
widerspiegelte. Aber auch das schwä-
chere Spiel heute kann den insgesamt
positiven Eindruck der Rückrunde nicht
schmälern. So ein Spiel kann und wird
es immer mal wieder geben.

Gelungene Saisoneröffnung
Am 26. April wurde im Tennisclub in
Bruchhausen die Saison eröffnet.
Zahlreiche Mitglieder folgten der Einla-
dung und waren bei strahlender Sonne
und guter Stimmung mit dabei. Einige
ließen es sich nicht nehmen gleich ein-
mal die Plätze ‚auszuprobieren‘. Zeit-
gleich fand die Initiative des Deutschen
Tennisbundes
‚Deutschland spielt Tennis‘, statt bei
dem alle Interessierten sich über den
Verein informieren konnten und den
Tennissport einfach einmal unverbind-
lich zusammen mit einem Trainer oder
Mannschaftsspieler ausüben konnten.
Herzlichen Dank allen Besuchern!
Am Nachmittag durften dann die Kinder
der Trainingsgruppe Kooperation Schule
– Verein ihr erstes kleines Turnier spielen.
Aufgeteilt in 3 Gruppen, wurden entwe-
der richtige Spiele gemacht oder auch
nur gezeigt, wie gut die Grundschläge
schon funktionieren. Wenngleich der/die
eine oder andere noch nicht so richtig
wusste, wie gezählt wird, wo zu wel-
cher Zeit zu stehen ist, so war es doch
beindruckend zu sehen, was die Kinder,
die teilweise erst seit kurzer Zeit beim
Training dabei sind, schon alles zeigen
konnten.
Dazu kamen dann Ortsvorsteher Wolf-
gang Noller sowie Jochen Schröder,
die im Namen des Pfennigbasar e.V.
einen Scheck in Höhe von 500 € über-
reichten zur Förderung der Jugendarbeit
im TC Blau-Weiß Bruchhausen e.V..
Ein herzliches Dankeschön an dieser
Stelle.

Nun ist die Anlage spielbereit, das Training
hat schon begonnen, die Freizeitspieler
treffen sich jeweils wieder donnerstags
und gleich gehen in dieser Woche auch
schon die Verbandspiele los.
Den Anfang auf der Anlage in Bruch-
hausen machen die Herren 40, die am
Samstag, 9. Mai, um 14 Uhr ihr erstes
Spiel bestreiten werden.
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Musikverein Bruchhausen
Ehrenmitglied Karl Klein feierte
80. Geburtstag
Am 27. April feierte unser Ehrenmitglied
und ältester aktiver Musiker Karl Klein
seinen 80. Geburtstag. Bereits morgens
um 6:30 Uhr trafen sich einige Aktive,
um Karl in seinen Jubeltag zu gelei-
ten. Ein kräftiges „Happy Birthday“ und
„So ein Tag...“ ließen auch die Nach-
barschaft wissen, was für ein Festtag
bei Karl ansteht. Nach diesen morgend-
lichen Klängen lud Karl die Musikanten
zu einem kräftigen Frühstück ein.
Abends schließlich schloss sich das offi-
zielle Ständle an, und so trafen sich die
Musiker/Innen um 17:15 Uhr im Hof von
Karl und überbrachten einen musikali-
schen Geburtstagsgruß.

Vorsitzender Klein bedankte sich für
Karls jahrzehntelange Treue zum Verein,
die zwischenzeitlich 70 Jahre währt, für
die zur Verfügungstellung seiner Kelter
für das „Kelterfescht“ und freute sich,
dass Karl, von einer schweren Krank-
heit genesen, weiterhin das Tenorhorn
spielt. Als Dankeschön überreichte Klein
ein Präsent, verbunden mit dem Wunsch,
dass Karl dem Verein noch lange zur Ver-
fügung steht. Auch Ortsvorsteher Wolf-
gang Noller gratulierte und überbrachte
die besten Wünsche des Ortschaftsrates.
Auch Karl bedankte sich in seiner kur-
zen Ansprache für das Präsent und bei
den Aktiven für das Ständchen und lud
alle zu einem kleinen Imbiss nach der
Musikprobe ein.

Mai-Treff war gut besucht - Danke für
die Unterstützung
Regen von oben, Nässe von unten. Aber
wie heißt es doch so schön „Es gibt
kein schlechtes Wetter, es gibt nur die
falsche Kleidung“! Das musste unser
Aufbau-Team schon am Freitagmorgen
beherzigen, nachdem die Entscheidung
getroffen war, unseren MAI-Treff statt-
finden zu lassen. Und der Aufbau war
wirklich keine angenehme Sache. Doch
als gegen 10 Uhr bereits die ersten
Mitglieder mit ihren selbstgebackenen
Kuchen zum Vereinsheim kamen, hellte
sich die Stimmung doch zusehends auf,
besonders als gegen 12 Uhr, zur Mit-
tagessenszeit, das Vereinsheim und die
aufgestellten Zelte gut besetzt waren.
Die Produktpalette über Flammku-
chen, Gyros, Salatplatte und Waffeln

der Jugendabteilung wurde sehr gut
angenommen, das Cafe Musikus, mit
selbstgebackenen Kuchen und Torten
der Mitglieder, war nicht nur wegen der
wohligen Temperaturen im Vereinsheim
ein gern besuchter Ort.
Leider konnten wir in diesem Jahr nicht
wie gewohnt aus dem „Vollen“ schöp-
fen. So fiel der Auftritt des Musikvereins
Sulzbach regelrecht ins Wasser. Dennoch
mussten die zahlreichen Gäste nicht auf
musikalische Unterhaltung verzichten. Un-
sere Jugendkapelle spielte flotte Unterhal-
tungsmusik unter der Leitung von Dirigent
Roland Kopp, und danach schnappten
sich einige Aktive ihre Instrumente und
zeigten, dass man auch ohne Noten flotte
Musik machen kann. Aber Regen macht
so einem richtigen „Froscher“ ja sowieso
nichts aus.
Dass es richtig war den MAI-Treff stattfin-
den zu lassen, bekräftigten viele Gäste bei
zahlreichen Gesprächen, denn „Wenn ein
Verein so ein Risiko eingeht, sollte man
ihn auch unterstützen“ und „Man kommt
gerne zum Musikverein“. Was gibt es für
ein schöneres Lob für die getane Arbeit.
Ein herzliches Dankeschön allen Gästen,
unter ihnen MdB Axel Fischer, eine Ab-
ordnung des Wasener Carneval Clubs
Ettlingen sowie eine Wandergruppe des
Musikvereins Spessart, die uns so toll
unterstützt haben, unseren Helferinnen
und Helfern in den Ständen, beim Auf-
und Abbau sowie den vielen Kuchen-
spendern. Sie alle haben zum Gelingen
der Veranstaltung beigetragen.
Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr -
Blasorchester am Donnerstag, 7. Mai, kei-
ne Probe, Ersatztermin Montag, 11. Mai.
MVB im Internet
Bilder und Berichte rund um den Ver-
ein und den „MAI-Treff“ gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de. Reinschauen

lohnt sich.

Rückschau - Konfirmation am 3. Mai
Unter Leitung ihres Dirigenten Harald
Volz durften zwanzig Aktive des Chores
InTone am vergangenen Sonntag den
festlichen Konfirmationsgottesdienst der
Luthergemeinde in der St. Josef Kirche
in Bruchhausen mit Liedbeiträgen be-
gleiten. Herzlichen Dank an Pfarrer Dr.
Maaßen für die freundliche Einladung.
Allen Beteiligten, vor allem allen Kon-
firmierten, wünscht der GVE viel Glück,
allzeit festen Halt im Glauben und Got-
tes Segen für ihren weiteren Lebensweg.

Einladung - Spargelfest am 9. + 10. Mai
Am Wochenende veranstaltet der Ge-
sangverein wieder ein „Großes Spar-
gelessen“ in und vor dem Vereinsheim
bei der Franz-Kühn-Halle, Teichweg 6
in Bruchhausen. Alle Freunde des Ver-
eins und deren Familien sowie natürlich
auch die weitere spargelbegeisterte Be-

völkerung sind herzlich eingeladen, die
eigene Küche an diesen Tagen kalt- und
sich bei einem Besuch des Festes von
hochmotivierten Aktiven des Vereins
umsorgen zu lassen:

Am 9. Mai von 17 bis 23:00 Uhr und am
10. Mai von 11 bis 15 Uhr bieten wir Ih-
nen herzhafte Badische Spargelgerichte;
dazu Qualität von der Metzgerei Mohr,
Weinhandel Hinzmann und Hausbräu
‚Kühler Krug‘. Am Sonntag gibt es für
alle Mütter eine perlig-spritzige ‚Blume
im Glase‘ umsonst sowie für alle Nasch-
katzen frischen Kaffee und Kuchen zu
günstigen Preisen im „Café Edelweiß“.
Darüber hinaus lassen wir Sie auch bei
wechselhaftem Wetter nicht im Regen
stehen: An die 200 nässegeschützte
Sitzplätze erwarten Sie, davon an die 50
fest umbaut im Vereinsheim.
Im Übrigen verweist der GVE auf die Be-
stimmungen des Jugendschutzgesetzes.
Weitere Informationen über den Verein
unter www.gve-bruchhausen.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Ferienlager 2015
Für unsere Ferienfreizeit der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Land, die in diesem
Jahr vom 23. – 30. August in Nordrach
in den „Ferienhäusern St. Benedikt und
St. Lioba“ stattfindet, gibt es noch freie
Plätze. Nähere Infos finden Sie unter der
Rubrik Bruchhausen. Die Anmeldungen
sind als Download auf der Homepage
der Seelsorgeeinheit Ettlingen Land
www.kath-ettlingen-land.de zu finden.
Anmeldeschluss ist Montag, 18. Mai.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Herrn Debatin, 07243 938815.

Erich Kästner-Schule
Fußballturnier
„Jugend trainiert für Olympia“

„Von allem etwas“ – so konnte man
den Fußball-Turniertag am 4. Mai am
besten beschreiben. Wetter, Leistung,
Stimmung – von toll, über mittelprächtig
bis mäßig – all diese Abstufungen waren
dabei.
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Die Schulmannschaft der Erich Kästner-
Schule, bestehend aus zehn Jungen der
dritten und vierten Klassen, war am ver-
gangenen Montag beim Fußball-Grund-
schulturnier „3-Löwen-Cup“ gegen die
starke Konkurrenz aus Karlsruhe und
Umgebung angetreten.
Nach drei Gegentoren im ersten Spiel
schienen die EKS-Jungs erst einmal
geschockt. Doch mit einigen schönen
Kombinationen gelang es, bis auf 2:3
aufzuschließen. Allerdings wendete sich
das Blatt wieder zugunsten der Ernst-
Reuter-Schule so dass das erste Spiel
mit 3:5 endete.
Nachdem zwei weitere Spiele mit 0:3
und 0:3 verloren wurden, entschied die
Mannschaft aus Ettlingenweier, aufzu-
wachen und wieder Fußball zu spielen.
Es war Kampfgeist spürbar und das Zu-
sammenspiel wurde deutlich besser. In
der Folge erreichte das EKS-Team ein
0:0 und ein 2:2, was für die Gegner
eher etwas schmeichelhaft war. Im Ab-
schlussspiel um den 7. Platz wurden
jedoch die Chancen genutzt, so dass
ein wohlverdientes 4:1 den schönen Ab-
schluss des Tages bildete.
Es spielten: Marcel, Leon, Felix, Jakob,
Malte, Robin, Micha, Frane, Nico und Finn.
In die Torschützenliste eintragen durften
sich Nico (4 Tore), Finn (3 Tore), Marcel
und Robin (jeweils 1 Tor).

„Happy“ in den Mai getanzt
Einen kleinen Gastauftritt hatten die
Mädchen und Jungen der Tanz-AG
beim Tanz in den Mai des Musikvereins
Ettlingenweier. Mit dem Lied „Happy“
von William Ferell brachten die Kinder
durch ihre flotte Choreographie die Zu-
schauer in der Bürgerhalle in fröhliche
Klatsch-Stimmung, so dass sogar noch
eine Zugabe gefordert wurde. Solcher-
maßen animiert konnte das Publikum
nun selbst das Tanzbein schwingen und
gut gelaunt in den Mai tanzen.

Kindergarten St. Elisabeth
Kinderkrippe „Marienkäfer“
„Marienkäfer“ heißen die Jüngsten im
Kindergarten in Ettlingenweier. Zehn
Kinder zwischen eins und drei Jah-
ren sind in der Kinderkrippe und ha-
ben hier die Möglichkeit zu spielen, zu
lernen und sich zu entwickeln. Unsere
Gruppenräume sind für den Bedarf der
Kleinsten eingerichtet. Dazu gehören
ein großer Gruppenraum mit genügend
Platz für Bewegung, für Spielen und Ku-
scheln und ein Schlafraum, der auch
als Sinnes- und Ruheraum genutzt wird.
Hier gibt es auch eine Hängenestschau-
kel, die mal zum meditativen – mal zum
wilderen Schaukeln genutzt wird. Die
Kinder erhalten vielfältige Bildungsanre-
gungen und Entwicklungsimpulse, wie
z.B. kreative Bastelideen, Angebote zur
Sinneswahrnehmung, sie turnen, schau-
en Bücher an und vieles mehr. Täglich
findet unser sehr beliebter Morgenkreis

statt. Hier wird gesungen, Finger-, und
Kniereiterspiele werden gespielt, ver-
schiedene Themen werden besprochen
und ganz viel erzählt.Beim immer sehr
geselligen Mittagessen wird die Selb-
ständigkeit und Zusammengehörigkeit
gefördert. Durch angeleitetes gruppen-
übergreifendes Arbeiten mit den Kin-
dergartengruppen lernen die Kleinsten
von den älteren Kindern und mit ihnen
gemeinsam. Insbesondere das Sozial-
verhalten wird sehr früh gefördert. Es
finden auch gemeinsame Aktionen statt,
wie der erst kürzlich gefeierte Oster-
gottesdienst den sowohl die Kinder-
gartenkinder als auch die Marienkäfer
besuchten. Besondere Highlights für die
Jüngsten sind unsere regelmäßig statt-
findenden Ausflüge. Mit unserem prakti-
schen und tollen Krippenwagen, der für
sechs Kinder Platz bietet, machen die
Spaziergänge unseren kleinen Marienkä-
ferkindern besonders viel Spaß.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wanderausflug am 25. Mai
(Pfingstmontag)
Hallo Wanderfreunde! Die Wanderab-
teilung unternimmt am Pfingstmontag
einen Wanderausflug den man fast als
Zwitter bezeichnen könnte, denn es ist
weder eine klassische Wanderung noch
ein klassischer Ausflug. Wir fahren zu-
nächst mit mehreren Umstiegen nach
Neckarbischofsheim, besteigen dort die
„Krebsbachtalbahn“ und fahren bis zur
Endstation „Hüffenhardt“. Hier schließt
sich eine Wanderung von etwa 5 km bis
nach „Kälbertshausen“ an, wo wir dann
in der Besenwirtschaft „Zum Durstigen
Geißbock“ unsere Mittagsrast einlegen.
Nach 3 Std. Verweildauer wandern wir
wieder auf anderem Weg nach Hüffen-
hardt zurück. Die Krebsbachtalbahn und
die S-Bahnen bringen uns wieder nach
Ettlingen zurück.
Abfahrt: 7.48h in Ettlingen Stadt
Rückkunft: 20.11h in Ettlingen
Fahrkarten werden besorgt. Wegen der
Zugfahrt mit der Krebsbachtalbahn ist
eine Anmeldung erforderlich. Interessier-
te Teilnehmer bitte anrufen bei M. Utz
Tel. 91035.

Fußballverein Ettlingenweier
1. Mannschaft
F V E - TSV AUERBACH 2:0 ( 1:0 )
Torschützen:
MARCEL EIFERT, DOMINIK MAI
Mit dem Aufsteiger TSV Auerbach kam
der erwartet unangenehme Gegner nach
Ettlingenweier. Obwohl der F V E durch
MARCEL EIFERT bereits in der 4. Spiel-
minute mit 1:0 in Führung ging, sahen
die vielen Fans und Zuschauer kein
gutes Spiel. Nach der Führung machte
zwar der F V E Druck auf den zweiten
Treffer, blieb aber immer wieder in der

vielbeinigen Abwehr des TSV Auerbach
hängen. Das nutzte der Gegner und
kam mit guten Tormöglichkeiten besser
ins Spiel, die aber unser Tormann DA-
NIEL VOGEL mit Glanzparaden zunichte
machte. Mit der 1:0 Führung ging es
dann in die Halbzeitpause.
Mit viel Leerlauf ging es in der zweiten
Halbzeit weiter. Erst ab der 70. Spielmi-
nute besserte sich das Spiel von beiden
Mannschaften. Jetzt erspielte sich der
TABELLENFÜHRER auch wieder gute
Torchancen durch schnell vorgetragene
Spielzüge. Doch das Spiel stand im-
mer auf Messers Schneide, da auch der
Gegner unserer gut stehenden Abwehr
alles abverlangte. So dauerte es bis zur
Schlussminute, bis DOMINIK MAI nach
super Vorlage von MARCEL EIFERT mit
einem schönen Lupfer den Siegtreffer
zum Endstand von 2:0 einnetzte. Der
Sieg geht auf Grund der geschlossenen
Mannschaftleistung und durch die bei-
den Toren in Ordnung. Mit diesem wich-
tigen Sieg machte die 1. Mannschaft
des F V E wieder einen großen Schritt in
Richtung Meistertitel.
Jetzt geht es mit zwei schweren Aus-
wärtsspielen weiter. Am kommenden
Sonntag geht es zum großen DERBY
nach Bruchhausen und dann zum in
der Rückrunde stark aufspielenden SVK
Beiertheim.

2. Mannschaft
F V E II - TSV AUERBACH II 3:0 ( 1:0 )
Torschützen: MARIO KAUFMANN 2,
DENNIS LIEBMANN 1
Die 2. Mannschaft des F V E zeigte
von Beginn an, dass die 3 Punkte in
Ettlingenweier blieben. So machten die
SCHNEIDER - TRUPPE sofort mäch-
tig Druck auf das gegnerische Tor und
hatte viele gute Einschussmöglichkei-
ten. Nach einem schönen Spielzug und
passgenauer Vorlage erzielte MARIO
KAUFMANN mit seinem 39. Treffer die
1:0 Führung, die gleichzeitig auch der
Halbzeitstand bedeutete.
In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild,
der F V E ließ Ball und Gegner laufen.
MARIO KAUFMANN mit Treffer Nr. 40
in der laufenden Runde und DENNIS
LIEBMANN erzielten den 3:0 Endstand.
GLÜCKWUNSCH von den Fans und
dem F V E, denn mit diesem Sieg nimmt
die 2. Mannschaft schon jetzt in den
RELEGATIONSPIELEN zum Aufstieg teil.

VORSCHAU
1. Mannschaft
GROSSES DERBY
Sonntag, 10. Mai, 15 Uhr
FV BRUCHHAUSEN - F V E
2. Mannschaft
Sonntag, 10. Mai, 13 Uhr
FV BRUCHHAUSEN II - F V E II
2. BUNDESLIGA ZU GAST BEIM F V E
Am Sonntag, 10. Mai, um ca.17 Uhr
und am Montag, 11. Mai, um ca.10 Uhr
bereitet sich der SV DARMSTADT 98 auf
das Spiel beim KSC am Montag Abend
auf dem Gelände des F V E vor.



42 Nummer 19
Donnerstag, 7. Mai 2015

FVE Damen verlieren gegen den
VfB Bretten
Beim Auswärtsspiel am vergangenen
Sonntag in Bretten gingen die FVE Da-
men motiviert ins Spiel, da man dieses
Mal drei Punkte mit nach Hause neh-
men wollte. In den ersten 20 Minuten
war man dem Gegner überlegen und
nach einem Eckball von Melissa Seil-
nacht flog der Ball, mit Unterstützung
der gegnerischen Torfrau, direkt ins Tor.
Danach begann der Gegner mit einer
sehr aggressiven Spielweise. Bis zur
Pause passierte jedoch nicht mehr viel.
In der zweiten Halbzeit erzielte der VfB
Bretten den Ausgleichstreffer. Ab die-
sem Zeitpunkt war das Spiel hauptsäch-
lich von Fouls des Gegners geprägt. Die
Schiedsrichterin war jedoch leider nicht
in der Lage diese Spielweise unter Kon-
trolle zu bringen. Sehr bitter wurde es
für die Spielerinnen des FVE in der 82.
Minute, als der Gegner sogar in Führung
ging. Das Endergebnis lautete somit 2:1.
Traurig ist, dass in diesem Spiel weni-
ger die fußballerische Leistung, sondern
das fehlende Durchsetzungsvermögen
der Schiedsrichterin zu diesem Ergebnis
führte.
Die Damen des FVE treten am kommen-
den Sonntag um 17 Uhr daheim gegen
den 1. FC Ersingen an.

Abt. Tennis
Doppel-Moppel-Spaßturnier 2015
Wie in jedem Jahr veranstalten wir auch
2015 unser beliebtes Doppel-Moppel-
Turnier für alle Mitglieder der Tennisab-
teilung. Ob Profi, Halbprofi, Freizeitspie-
ler oder Anfänger – jeder ist willkommen.
Es geht nicht um die Spielstärke, son-
dern um den Spaß am Spiel und um
die Geselligkeit. Gemeinsam wollen
wir einen netten Tag mit unterhaltsa-
men Doppel-Matches verbringen. Dies
ist auch eine gute Gelegenheit für alle
neuen Mitglieder, Kontakte zu knüpfen
und sich in der Gemeinschaft der Ten-
nisabteilung einzufinden.
Auf der Internetseite www.fve-tennis.de
ist der Link zur Anmeldung. Auf der
Anlage ist ein Aushang angebracht, auf
dem man sich ebenfalls eintragen kann.
Es wäre schön, wenn jeder Teilnehmer
etwas zum leiblichen Wohl beisteuern
könnte (Salat, Süßspeise, Kuchen, etc.).
Für die sonstigen Auslagen wird wäh-
rend der Veranstaltung eine Umlage er-
hoben. Wir freuen uns auf einen netten
Tag mit möglichst vielen Teilnehmern.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Verbandsrangliste der Jugend –
TTV-Mädels erfolgreich!
Am vergangenen Samstag und Sonntag
fand in Weinheim die Verbandsranglis-
te der Jugend statt. Samstags standen
die Jungen U13 und U15 auf dem Pro-
gramm. Bei den Jungen U13 belegte
Felix Lange nach einem starken Turnier

mit nur einer Niederlage einen sehr gu-
ten zweiten Platz. Unser zweiter Starter,
Jeremy Held, schlug sich tapfer auf den
neunten Platz und kann ebenfalls zufrie-
den sein. Bei den Jungen U15 wurde
Leon Ried, der in der kommenden Sai-
son wieder beim TTV aufschlagen wird,
Fünfter in der starken Konkurrenz. Leider
verpasste er knapp die Qualifikation zur
Ba-Wü Top 24. Lucas Engel wurde nach
einem ordentlichen Turnier 15. Gratulie-
ren können wir Finn Schmidt, der nach
sehr guter Leistung den zweiten Platz
belegte und sich somit einen der be-
gehrten Qualifikationsplätze sicherte.
Am Sonntagmittag ging es bei „den
Großen“ los. Tarek Bayoumi und Torben
Stegemann standen starken Spielern
gegenüber und verpassten beide den
Sprung aus der Gruppe hinaus. Beson-
ders schade für Tarek, der nach seinem
Sieg bei der Regionsrangliste mit hohen
Erwartungen angereist war. Erfolgreicher
gestaltete sich die Mädchenkonkurrenz.
Mit Regina Hain und Kiara Maurer konn-
ten wir gleich zwei Favoritinnen stellen.
Nach beeindruckender und souveräner
Leistung wurden beide jeweils Grup-
penerste und waren somit für die Ba-
Wü Top-24-Rangliste qualifiziert. Die vier
ersten Plätze spielten unter sich noch
einmal den Sieger aus. Regina gewann
gegen Lisa Prautzsch (TTC Kronau) und
Kiara konnte sich in einem spannenden
Spiel gegen Mannschaftskollegin Lau-
ra Schmid (VSV Büchig) durchsetzen.
Im vereinsinternen Endspiel um Platz 1
konnte Kiara in 4 Sätzen gewinnen. Al-
len Glückwunsch zum erfolgreichen Ab-
schneiden und ein großes Dankeschön
an alle Betreuer und Fahrer!

Bezirksrangliste der Herren
Am vergangenen Wochenende fand in
Durlach-Aue die Bezirksrangliste der
Herren statt. Vom TTV Ettlingen waren
Alexander Kappler, Jonas Fürst, Steven
Yan, Jan Ebentheuer-Barceló und Kian
Aragian am Start. Die ersten sechs qua-
lifizierten sich weiter für die Verbands-
rangliste. Alex, Jonas „Dobbs“ und
Steven spielten alle eine gute 4:2-Bi-
lanz und belegten am Ende die Plätze
3 - 5. Jan wurde dank seines guten
Satzverhältnisses 6. und ergatterte sich
den letzten Startplatz für die Verbands-
rangliste. Somit sind 4 TTV‘ler bei der
Verbandsrangliste am 20. Juni in Wall-
dorf am Start. Kian belegte einen guten
10. Platz. Allen Jungs Glückwunsch!

TTV-Jugend belegt 3. Platz bei den ba-
dischen Mannschaftsmeisterschaften
Am 1. Mai trat unsere Jugendmann-
schaft mit Jan Ebentheuer-Barceló,
Benjamin Bauermeister, Tarek Bayou-
mi und Ersatzspieler Fabio Bianzano
bei den badischen Mannschaftsmeis-
terschaften in Weinheim an. Das erste
Spiel konnte man klar mit 6:1 gegen
die TTG Neckarbischofsheim gewinnen.
Lediglich ein Doppel wurde abgegeben.
Im zweiten Gruppenspiel fiel dann die

Entscheidung zwischen dem TTV Ettlin-
gen und dem TTV Weinheim-West um
den Einzug ins Finale. In einem sehr
knappen Spiel führten wir schon mit 4:1
und verloren leider sehr unglücklich mit
4:6. Im Spiel um Platz 3 schlug man
die Mannschaft vom TTC Weinheim mit
einer guten Mannschaftsleistung mit 6:3.
Insgesamt kann man mit dem Ergebnis
zufrieden sein, auch wenn man sich den
knapp verfehlten Finaleinzug als Ziel ge-
setzt hat.

Ba-Wü Einzelmeisterschaften der
Leistungsklassen
Am 2. Mai fanden in Waiblingen die
baden-württembergischen Einzelmeis-
terschaften der Leistungsklassen statt.
Bei den Herren B (bis 1800 TTR-Punkte)
waren Jan Ebentheuer, Steven Yan und
Kian Aragian von uns am Start. Kian
schied leider schon in der Gruppe aus,
während Jan und Steven ihre Gruppe
souverän gewannen. Beide verloren je-
doch nach durchwachsenen Leistungen
ihre Viertelfinalspiele und verpassten so-
mit die Qualifikation zu den deutschen
Einzelmeisterschaften der Leistungsklas-
sen. Im Doppel wurde Jan mit seinem
Partner immerhin Dritter. Bei den Herren
A (bis 2000 TTR-Punkte) waren Alex-
ander Kappler und Jonas Fürst für den
TTV am Start. Alex schied unglücklich in
seiner Vierer-Gruppe aus. Jonas wurde
Zweiter in seiner Gruppe und stand so-
mit im Achtelfinale. Hier war nach einer
mittelmäßigen Leistung Endstation. Im
Doppel war leider auch in der ersten
Runde Schluss.

Termine:
9.+10. Mai Badische Einzelmeisterschaf-

ten der Schüler und Jugend

Rückblick Maifest 2015
Ob es regnet, stürmt oder schneit, der
MVE feiert sein Maifest. Den Feststart
am Abend des 30. April leitete das
Hauptorchester des MVE ein. Im An-
schluss zeigte die Tanz AG der Erich
Kästner Grundschule, mit ihrer Rektorin
Frau Klünder, eine schöne Tanzshow, die
auch die Zuschauer zum Mitmachen mo-
tivierte. Kaum waren die letzten Klänge
der Tanzshow verklungen, spielte Rein-
hard Thoresen eine perfekte Ein-Mann-
Show, so dass alle musikalisch auf ihre
Kosten kamen. Wer wollte, konnte bis
spät in den Abend, auf einer großen
Tanzfläche, sein Tanzbein schwingen.
Egal ob Foxtrott, Rumba, ChaChaCha,
Jive oder gar Wiener Walzer, Reinhard
hatte für jeden etwas Passendes dabei.
Wegen des Wetters musste am 1. Mai
leider das Maispielen im Ort ausfallen.
Auch das Aufstellen der Sparkassen-
Hüpfburg, für unsere kleinen Gäste,
musste wegen der Regenfälle gestri-
chen werden. Was dem Fest aber keinen
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Abbruch tat. Die kleinen Gäste konnten
in der Halle toben und die Eltern und
zahlreichen weiteren Gäste wurden in
der Bürgerhalle bestens versorgt. Zur
Mittagszeit spielte das „neue“ Haupt-
orchester des MVE zum ersten Mal mit
14 Jung-Musikern, welche im Februar
aus dem Jugendorchester gewechselt
haben, vor großem Publikum. Es wur-
de moderne und traditionelle Blasmusik
vom Feinsten dargeboten. Im Anschluss
unterhielt Reinhard wieder gekonnt das
Publikum. Wir danken allen Besuchern,
dass sie trotz des schlechten Wetters so
zahlreich erschienen sind. Ein herzliches
Dankeschön an dieser Stelle an die Gro-
KaGe Ettlingenweier, die uns mit einer
Küchenmannschaft tatkräftig unterstütz-
te, sowie allen Helfern, welche die Gäste
gutgelaunt versorgten.

MVE-Treff im Monat Mai:
Alle Freunde des Vereins treffen sich
auch im Mai wieder zum MVE-Treff.
Treffpunkt ist am Donnerstag, 7. Mai,
wie immer im Vereinsheim des MVE.
Beginn ist um 14:30 Uhr.

Proben am Freitag, 8. Mai,
im Vereinsheim:
Hauptorchester 20.00 Uhr,
Jugendorchester 18:45 Uhr,
Schülerorchester 17:45 Uhr.
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 524121.

Amsterdam hat’s…und die FFW Ettlin-
genweier?
Definitv zu früh. So war es in den meis-
ten Gesichtern der Gruppe zu lesen.
4 Uhr ist keine normale Aufstehzeit an
Wochenenden, außer es handelt sich
um ein ganz außergewöhnliches Ziel.
Abteilungskommandant Thomas Dantes
hatte die 3-tägige Reise in die Hafen-
stadt Amsterdam organisiert. Vorbei an
der Amsterdam Arena kam die Gruppe
am Bestimmungsort „Centraal Station
(Hauptbahnhof) an. Das heute unter
Denkmalschutz stehende, sehr impo-
sante Rijksmonument wurde auf drei
künstliche Inseln gebaut und liegt zur
Freude der Touristen sehr zentral. Ge-

gen Abend traf sich die Gruppe mit der
Reiseleitung, um gemeinsam im Restau-
rant „de Kroonprinz“ zu speisen. Wer
zum Beispiel die typischen Amsterda-
mer Spezialitäten, wie Poffertjes (warme
Pfannkuchen), Hutspot (Stampfkartoffeln
mit Möhren und Zwiebeln) oder Snert
(dicke, grüne Erbsensuppe) erwartet
hatte, wurde leider bitter enttäuscht.
Denn serviert wurden Fleischstücke
(sollten wohl panierte Schnitzel sein) mit
Pommes. Natürlich hätten die Ausflüg-
ler gerne was Holländisches vorgezo-
gen. Na ja, immerhin ist Holland ein
„Pommesland“. Die Reiseleitung hat es
wohl sehr gut gemeint mit den Deut-
schen. Als Schmankerl hatte sich der
Tourist-Guide noch eine Führung durch
das Vergnügungsviertel ausgedacht. So
ging es durch die Nacht zum Leidse-
plein und natürlich dem Rotlichtviertel,
genannt „De Wallen“. Plätze, die für
Genuss, Spaß, Zeitvertreib und nicht
zuletzt auch für das augenscheinliche
Vergnügen stehen. Ganz klar, dass das
allen toll gefallen hat, ganz besonders
den „Jägern und Sammlern“.
Welch ein aufregender Tagesausklang.
Gut ausgeruht ging es am nächsten
Morgen weiter. Standen doch eine kur-
ze Führung durch die Innenstadt, auch
Mokum genannt, und eine Grachten-
fahrt auf dem Programm. Der engagierte
Reiseleiter informierte die Gruppe sehr
kompetent über die historischen Hinter-
gründe der besichtigten Objekte.
Äußerst interessant war die Ausfüh-
rung über die Ursache der Entstehung
der schmalen Häuser. Am großen „de
Cuyp“- Markt vorbei ging es weiter zum
Rembrandtplein, wo die Führung en-
dete. Das absolut empfehlenswerte an
diesem Platz ist eine Statue des Ma-
lers Rembrandt von Rijn. Vor der Statue
stehen mehrere kleinere Statuen, die
Rembrandts berühmtes Gemälde „Die
Nachtwache“ darstellen.
Für Kenner seiner Kunst …der Ham-
mer. Zahlreiche andere Bauwerke wie
zum Beispiel das Anne-Frank-Haus und
das Rijikmuseum sowie viele andere
architektonische Bauwerke wurden bei
der im Anschluss stattgefundenen, sehr
bemerkenswerten Grachtenfahrt bewun-
dert. Der restliche Tag stand zur frei-
en Verfügung. Wer Lust hatte, hockte
einfach nur in einem Cafe, um diesem
unermüdlichen, multikulturellen Treiben
zuzuschauen. Nach einem langen Früh-
stück am nächsten Morgen, konnte die
Reisegruppe nochmal in die Innenstadt.
Am Nachmittag trafen sich alle wieder
am Hauptbahnhof um die Rückreise an-
zutreten. Und dann wurde es richtig auf-
regend. Ein ausgefallener Zug und ein
ICE, welcher aus unerfindlichen Grün-
den einfach stehen blieb, führten dazu,
dass sich die Gruppe und viele andere
Reisende in einen bei der Ankunft schon
gut gefüllten Zug quetschen und 3 Stun-
den stehen musste.

Immerhin hat die kleine, aber absolut
homogene Gruppe das Beste daraus
gemacht.
An dieser Stelle sei nochmal Thomas
Danes für die gute Organisation ge-
dankt.
Amsterdam ist ohne Frage ein aufre-
gender, pulsierender, lebhafter und auch
ein verrückter Ort. Ja, diese Stadt hat’s.
Und die Freiwillige Feuerwehr Ettlingen-
weier? Ja, die hat’s auch… manchmal
faustdick hinter den Ohren. Sind wir
nicht alle ein bisschen Amsterdam?

Terminerinnerung
Die GroKaGe erinnert an ihre General-
versammlung am Fr., 8.5., um 19:30 Uhr
im Vereinsheim. Die Tagesordnung wur-
de im Amtsblatt, Ausgabe 15, bereits
veröffentlicht. Sie hängt außerdem am
und im Vereinsheim der GroKaGe aus.

Elferrat
Der diesjährige Elferratsausflug ging et-
was weiter weg. Mit dem Flieger vom
Baden Airpark machten sich die Männer
am 1.5. auf den Weg nach Mallorca. Im
Gegensatz zu Ettlingenweier herrschte
dort ein fantastisches Wetter. Ideal, um
an Strand und Pool zu relaxen oder das
Ein oder Andere zu besichtigen. Natür-
lich wurde auch der Ballermann unsicher
gemacht und es wurde kräftig gefeiert,
bis es am 4.5.15 wieder nach Ettlin-
genweier zurückging. Ein großes Danke-
schön geht an Thomas Lumpp, der den
gelungenen Ausflug organisierte.

Musikfest
Beim Fest des Musikvereins Ettlin-
genweier am 1.5. half die GroKaGe in
Küche und Ausschank. Die GroKaGe
bedankt sich bei den Helfern für ihren
Einsatz und beim Musikverein für ein
schönes Fest.

Eltern-Kind-Treffen der Springbohnen
Am 18.5. findet um 17:30 Uhr im Ver-
einsheim der GroKaGe das Eltern-Kind-
Treffen der Springbohnen statt. Alle
Springbohnen und ihre Eltern sind herz-
lich eingeladen. Bei den Springbohnen
tanzen Kinder im Alter von 3 bis 10
Jahren. Auch neue Kinder sind mit ihren
Eltern bei diesem Informationsnachmit-
tag willkommen.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Jahresausflug am 26. September
Unser Jahresausflug am 26. September
führt uns durch das Kraichtal nach Bad
Friedrichshall - Kochendorf. Dort besu-
chen wir das Salzbergwerk.
Rund 200 Meter unter der Erdoberflä-
che erwartet uns ein faszinierender Ein-
blick in die Welt des „weißen Goldes“.
Empfehlenswert sind allerdings festes
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Schuhwerk und warme Kleidung (Tem-
peratur unter Tage: + 18 ° C), auch für
Rollator-Nutzer geeignet.
Anschließend haben wir die Möglichkeit
durch Bad Wimpfen (mit seinen alten
Fachwerkhäusern) zu flanieren. Auch
findet in dieser Zeit unser bewährtes
und bekanntes Picknick statt.
Der Abschluss wird dann durch einen Be-
such in einem Gastronomiebetrieb in der
Nähe unseres Heimatortes abgerundet.
Hier nun folgende Informationen:
Anmeldungen bis 31. Juli
Abfahrt Bürgerhalle: 7.30 Uhr
Rückkehr Bürgerhalle: ca. 21.30 Uhr
Anmeldung bei:
Peter Ludvik, Morgenstraße 8,
76275 Ettlingen, Tel. 07243 91601
Der Fahrpreis ist bei der Anmeldung zu
entrichten (wird bei der Anmeldung be-
kanntgegeben).

Ortsverwaltung
Luftballonwettbewerb

Im Rahmen des Maibaumaufstellens auf
dem Marktplatz von Oberweier wurde
dieses Jahr ein Luftballon-Weitflug-
Wettbewerb durchgeführt.
Aus den beiden neu gestalteten Post-
karten konnten sich die Kinder eine
aussuchen, beschriften und an dem
mit Gas gefüllten Luftballon befestigen.
Anschließend wurden die Ballons ge-
meinsam auf ihre möglichst lange Reise
geschickt.
Die Rücksendung erfolgt an die Adresse
der Ortsverwaltung Oberweier.
Ein herzliches Dankeschön für die
Durchführung der Aktion an Nicole, Alis-
sa, Sarah, Jochen und Kevin für die
Betreuung der Kinder sowie an Karl-
Heinz Krieg für die Spende des Gases
für die Lufballons und die Füllung der
vielen Ballons.

Die zahlreich teilnehmenden Kinder wa-
ren begeistert bei der Sache.
Ab sofort können die Postkarten mit
Motiven aus Oberweier in der Ortsver-
waltung zu den bekannten Öffnungszei-
ten erworben werden.

Einladung an französische Partnerge-
meinden zum Dorffest am 3. und 4. Juli
Am vergangenen Wochenende war der
Musikverein Oberweier bei der Fanfare
de Fèrebrianges-Broyes zu Besuch.
Im Rahmen des gemeinsamen Kon-
zertes am Samstagabend wurden die
Einwohner der Partnergemeinden aus
Etoges, Fèrebrianges und Beaunay zum
Dorffest am 3. und 4. Juli eingeladen,
um an den 900-Jahr-Feierlichkeiten teil-
zunehmen. Die anwesenden Vertreter
der Partnerortschaften und der Vorsit-
zende des Austausches haben sich über
die Einladung sehr gefreut. Im Rahmen
der nächsten Zusammenkunft werden
unsere französischen Freunde die De-
tails abstimmen. Es wird hierbei einer-
seits darum gehen, wie viele Personen
am Besuch teilnehmen, und anderer-
seits besprochen, was am Stand der
Partnergemeinden angeboten und wie
dieser gestaltet wird.
Michael Kühn ist unsere Kontaktperson
und wird nach Erhalt der Personenan-
zahl die Unterbringung unserer franzö-
sischen Gäste organisieren. Wir würden
uns freuen, wenn möglichst viele Fa-
milien aus Oberweier unsere französi-
schen Gäste aufnehmen würden. Einen
entsprechenden Aufruf werden wir hier
im Amtsblatt zu gegebener Zeit veröf-
fentlichen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Fundsache
Beim Festakt in der Waldsaumhalle ist
ein weißes Tuch und beim „Maibaum-
Stellen“ sind zwei Kinderregenschirme
liegen geblieben.
Abzuholen bei der Ortsverwaltung.

900 Jahre Oberweier im Jahr 2015
Nach dem Fest ist vor dem Dorffest!
Das nächste Vortreffen findet am Mon-
tag, den 11. Mai um 19 Uhr im Sitzungs-
aal des Rathauses Oberweier statt.
Eingeladen sind alle Vorsitzenden der
örtlichen Vereine, die Leitung von Kin-
dergarten, Grundschule, die Vertreter der
Kirchen und der freiwilligen Feuerwehr,
sowie die Einwohner von Oberweier, die
sich an der Organisation und Durchfüh-
rung vom Dorffest beteiligen wollen.
Wir freuen uns über eine möglichst zahl-
reiche Teilnahme.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

ProjektCHOR 900 Jahre Oberweier
Nach dem tollen Auftritt, als einer der
Höhepunkte unseres Festaktes, in der
Waldsaumhalle steht bereits das nächs-
te Ereignis auf dem Terminplan: der Auf-
tritt beim Dorffest am 3. Juli.

Hierzu findet am Montag, 18. Mai um
19 Uhr die nächste Probe des Projekt-
CHORs Oberweier in der Waldsaumhal-
le statt. Bitte bringen Sie hierzu Ihre
kompletten Noten inklusive des neuen
Stücks (!!!) mit.
Jetzt wäre der richtige Zeitpunkt für
neue Sängerinnen und Sänger noch ein-
zusteigen.
Wir bitten um pünktliche und vollständi-
ge Teilnahme unserer bisherigen Sänge-
rinnen und Sänger und freuen uns auf
die nächste gemeinsame Probe!

Die Aufnahme aus
der Woche 17,
der Woche des
offiziellen Fest-
aktes, zeigte die
Kirche von Ober-

weier, in einer vorherigen Ausführung.
Dieses Bild wurde uns von Josef Ochs
zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank!
Auf mehrfachen Wunsch hin werden wir
die Reihe alter Ansichten fortsetzen. Die
Festschrift ist erstellt und in der Orts-
verwaltung und im Hofladen von Familie
Heinzler erhältlich.
Hier eine weitere Ansicht. Im Rahmen
des Dorffestes werden die alten An-
sichten und die entsprechende aktuelle
Aufnahme zu sehen sein. Was zeigt die-
ses Bild und wo ist es aufgenommen
worden?

Quelle: wird wie immer bei Rätselauflö-
sung bekannt gegeben.
Rätseln Sie weiter mit.
Im nächsten Amtsblatt der KW 20 lösen
wir dann das Rätsel um die alte Ansicht
der vorangegangenen Woche auf und
gleichzeitig wird die nächste neue alte
Ansicht aus Oberweier veröffentlicht.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Ferienlager 2015
Für unsere Ferienfreizeit der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Land, die in diesem
Jahr vom 23. – 30. August in Nordrach
in den „Ferienhäusern St. Benedikt und
St. Lioba“ stattfindet, gibt es noch freie
Plätze. Nähere Infos finden Sie unter der
Rubrik Bruchhausen. Die Anmeldungen
sind als Download auf der Homepage
der Seelsorgeeinheit Ettlingen Land
www.kath-ettlingen-land.de zu finden.
Anmeldeschluss ist Montag, 18. Mai.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Herrn Debatin 07243 938815.
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Kath. öffentliche Bücherei
Geschlossen
Aufgrund von Feiertagen und der
Pfingstferien ist die Bücherei in Ober-
weier am 14. und 28. Mai sowie am
4. Juni geschlossen.

Die Bücherei ist wie gewohnt von 17
bis 19 Uhr geöffnet am 7. und 21. Mai
sowie dann wieder nach den Ferien ab
dem 11. Juni.

TSV Oberweier
Einladung zur Hauptversammlung
am 7. Mai
Die Hauptversammlung findet am Don-
nerstag, 7. Mai, 20 Uhr, im Clubhaus
des TSV Oberweier statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch die

1. Vorsitzende
TOP 2: Totengedenken
TOP 3: Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 4: Bericht der Kassiererin
TOP 5: Bericht des Jugendleiters
TOP 6: Berichte der Abteilungsleiter
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer
TOP 8: Entlastung der Verwaltung
TOP 9: Wahl eines Wahlausschusses
TOP 10: Neuwahlen des Vorstandes

und der Kassenprüfer
TOP 11: Zukünftige Planung

von Arbeitseinsätzen
TOP 12: Diskussion und Verabschie-

dung einer Neufassung der
Satzung unter Änderung
sämtlicher Paragraphen

TOP 13: Beschlussfassung über die
Mitglieder- und Beitragsord-
nung

TOP 14: Verschiedenes/Anträge

DER TSV INFORMIERT
Am Samstag, 9. Mai, wird das Club-
haus des TSV „Am Haberacker“ – In-
dustriegebietoffiziell unter neuer Leitung
eröffnet.
Dazu sind alle ganz herzlichst eingeladen.

FV Wössingen - TSV Oberweier 7:0
Dass es schwer wurde war allen klar...
doch es wurde unmöglich. Man wollte
in der Defensive kompakt stehen, um
gegen die starke Offensive der Heim-
mannschaft zu bestehen. Leider wurde
man durch ein Kopfballtor nach einer
Standardsituation bereits nach 7 Minu-
ten eiskalt erwischt und musste von nun
an einem Rückstand hinterherrennen.
Trotz allem steckte die TSV-Elf die Köp-
fe nicht in den Sand und versuchte,
durch Konter Erfolg einzustreichen. In
der restlichen ersten Hälfte musste man
ein Chancenplus auf Seiten der Wössin-
ger verbuchen, Halbzeitstand 1:0.
Mit Frust aufgrund einiger fragwürdiger
Entscheidungen, aber auch mit Mut kam
man aus der Kabine. Wer etwas länger
seinen Pausenkaffee trank und 10 Minu-
ten später kam, hatte den Großteil ver-
passt. Es stand 4:0 für die Hausherren.

In Folge musste man noch 3 weitere
Treffer hinnehmen. Der Verband zeigte
sich an diesem Tag unglücklich, da er
im „Schiritelefonbuch“ wohl die Seite
parteiisch aufschlug. So ging man mit
einer schwachen Leistung unter, hatte
aber schon vor dem Spiel keine reale
Chance.

Aktuelles
Zum Saisonauftakt besuchten neun Ver-
einsmitglieder das erste Sonntagstraining
am 26. April. Sie erhielten wieder viele
Infos von den beiden Fahrtrainern Brigit-
te Günther und Andreas Müller. Ebenfalls
fuhren an diesem Tag drei Gespanne
mit Familien Breunig, Dittrich und Schä-
fer zum Sternritt nach Durmersheim.
Ein gelungener Auftakt also, der auch
motiviert für die aktuell laufenden Vor-
bereitungen für den Fahrertag vom 17.
Mai! Nachfolgend nun der Bericht vom
erlebnisreichen Wochenende unserer
Vereinsjugend im Maisenbachtal.
Letztes Wochenende war es wieder so
weit: Fahrlehrer Andreas Müller hatte die
Jugend zum verlängerten Mai-Wochen-
ende ins Maisenbachtal eingeladen. Die-
ses Mal durften auch die eigenen Ponys
mitgebracht werden! Friederike Janssen
verband diese Einladung gleich mit ei-
nem Wanderritt und machte sich am
Freitag zu einer 2,5 stündigen Tour vom
Seehof Ettlingen ins Maisenbachtal auf
den Weg.
Nachmittags traf dann auch die restliche
Bande (Lisa Knam, Leonie Rauenbühler,
Laura Rothweiler, Annalouisa Schnei-
der, Eric Schneider, Celine Nock, Celina
Frommelt und Sebastian Günther) ein
und wurde von Andreas Müller, Jugend-
wartin Brigitte Günther sowie der stv.
Jugendwartin Nicole Nock in Empfang
genommen.
Zuerst wurden die benötigten Paddocks
abgesteckt und mit Wasser und Heu be-
stückt für die vierbeinigen Gäste, dann
bezog die Jugend ihr Lager im Haus.
Nun konnte das Wochenende endlich
starten. Die Jugend hatte sich für den
ersten Tag eine besondere Aufgabe
vorgenommen: es wurden Zinn-Pferde
gegossen, Holz gesägt, geschliffen und
lackiert, um Pokale für unseren Fahrer-
tag vom 17. Mai herzustellen. Nachdem
gegen 21 Uhr dann auch die Raubtier-
fütterung beendet war, ging es zum ge-
mütlichen Teil über.
Am Samstagmorgen hieß es früh auf-
stehen und Pferde füttern, danach Früh-
stück für die Zweibeiner (inkl. frischen
Eiern von Andreas Hühnern), denn es
war ein großer Ausritt mit begleitender
Ausfahrt geplant. Fünf Reiter und eine
Kutsche machten sich auf den Weg
Richtung Pfaffenrot, Ittersbach durch
Langenalb Richtung Heimat durch das
Holzbachtal an der Bergschmiede vorbei

zum Hof zurück. Die Wegstrecke von
rund 15 km mit den entsprechenden
Höhenmetern dazu verlangte gute Kon-
dition und Muskelkraft aller Beteiligten.
Unterwegs gab es dann mehrere Pfer-
de- und Fahrerwechsel und alle hatten
großen Spaß.
Gegen 14 Uhr traf der Treck müde aber
glücklich wieder auf dem Hof ein. Nach-
dem die Pferde versorgt waren, gab
es für alle eine kurze stärkende Pause,
denn schon ging es weiter mit Andreas
und dem Anhänger in den Wald, um
Holz für den geplanten Grillabend mit
Lagerfeuer zu holen.Hierzu waren auch
die Vereinsmitglieder eingeladen. Und
einen Geburtstag ausklingen lassen,
nach dem entsprechenden Ständchen
der Jugend, in geselliger Runde am La-
gerfeuer mit Stockbrot, Marshmallows,
Gitarrenmusik und Gesang von Kassen-
wart Miriam Zehner hat schon etwas
Besonderes.
Für den Sonntag waren eigentlich Rei-
terspiele angesagt, die aber wegen des
anhaltenden Regens ausfallen mussten.
Hier gehen Sicherheit und Gesund-
heit der Pferde eindeutig vor. So wur-
de spontan umgeplant und ein kleiner
Waldspaziergang mit den Pferden ge-
macht inklusive Pflanzenkunde. Im An-
schluss wurden die Paddocks wieder
abgebaut und alles aufgeräumt.
Für die restliche Zeit des Tages hatte
Andreas dann noch ein Highlight parat –
beim Bogenschießen mussten die Kids
noch einmal ihre volle Konzentration be-
weisen, bis die Eltern kamen, um ihre
Kinder abzuholen. Müde aber mit einem
Lächeln im Gesicht endete dieses Wo-
chenende für unsere Jugend!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Musikverein Oberweier
Fahrt in die Champagne zur Fanfare de
Fèrebrianges-Broyes
Am vergangenen langen 1. Maiwochen-
ende fuhr der Musikverein Oberweier zu
seiner französischen Partnerkapelle, der
Fanfare de Fèrebrianges-Broyes in die
Champagne nach Frankreich. Nach lan-
ger Busfahrt kam die Gruppe am späten
Freitagnachmittag in Fèrebrianges an und
wurde von unseren französischen Freun-
den herzlich mit Musik, vielen „Bisous“,
leckeren Häppchen und natürlich Cham-
pagner empfangen, bevor wir zu unseren
Gastfamilien nach Hause fuhren und dort
die französische Küche und warmherzige
Gastfreundschaft genießen durften.
Am Samstag machten wir dann alle zu-
sammen einen Ausflug an den „Lac du
Der“, dem mit knapp 48 km² größten
Stausee in Frankreich. Zunächst mach-
ten wir uns im Museum über die Entste-
hung des Sees schlau. Immerhin muss-
ten drei Ortschaften weichen, um dieses
Rückhaltebecken zu bauen, welches
das Marne-Tal und vor allem Paris vor
Hochwasser schützt und in trockenen
Hochsommern immer für ausreichend
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Wasserstand der Seine sorgt. Als po-
sitiver Nebeneffekt ist hier mit seiner
reichhaltigen Flora und Fauna ein attrak-
tiver See entstanden, Anziehungspunkt
für Mensch und Natur. Nachdem unser
Wissensdurst gestillt war, widmeten wir
uns wieder den leiblichen Genüssen und
fühlten uns im Restaurant direkt am See
einmal mehr wie Gott in Frankreich. Zu-
rück in Fèrebrianges folgte nach einem
„kurzen“ Abendessen in der Familie der
Hauptprogrammpunkt des Ausflugs, ein
Gemeinschaftskonzert der beiden Ver-
eine, bei dem zunächst die Fanfare de
Fèrebrianges-Broyes und dann der Mu-
sikverein Oberweier in einer gut besuch-
ten Halle Stücke aus ihrem Repertoire
zum Besten gaben. Als Krönung spielten
dann beide Kapellen gemeinsam zwei
Stücke, wobei je ein Stück von einer
Kapelle ausgesucht worden war. Bei so
vielen Musikern wurde die Bühne bis auf
den letzten Quadratmeter ausgenutzt,
und es blieb den beiden Dirigenten nicht
erspart, auf einen Stuhl zu klettern um
auch von allen Musikern beim Dirigie-
ren gesehen zu werden. Beide Kapellen
wurden mit viel Applaus belohnt. Da-
nach wurde ausgiebig gefeiert, und bei
viel Musik, Tanz und Unterhaltung wurde
die Nacht für die meisten doch ziemlich
kurz. Nichtsdestotrotz trafen wir uns am
Sonntagmittag nach einem individuellen
Vormittagsprogramm in den Gastfami-
lien mit Frühstück, Besuch von Märkten,
Champagnerkellerei mit oder ohne Ver-
kostung oder einfach gemütlichen Start
in den Tag wieder zum gemeinsamen
Mittagessen in Etogés. Dort fielen natür-
lich viele Worte des Dankes an alle be-
teiligten Personen, und die Musiker aus
Oberweier bedankten sich auf die Art
wie sie es am besten können, natürlich
mit Musik! Dabei sorgte die kleine San-
geseinlage unserer beiden Musiker Nor-
bert Heinzler und Albert Rübel für gute
Stimmung. Danach ging es dann ans
Abschiednehmen, und mit viel „Au re-
voir“, „Bon voyage“, „Merci beaucoup“
und „Bisous“ begaben wir uns auf die
Rückfahrt, um am späten Abend wieder
in Oberweier einzutreffen.
An dieser Stelle nochmal einen herzli-
chen Dank an unseren 1. Vorsitzenden
Gereon Seemann für die tolle Organisa-
tion und seine Leistung als Dolmetscher.
Auch vielen Dank an Susanne Geiger,
die am Samstagabend gekonnt zwei-
sprachig durch das Programm geführt
hat sowie an alle anderen guten Geis-
ter, die mit so viel Herz zum Gelingen
dieses Partnerschaftstreffen beigetragen
haben. Zu guter Letzt auch vielen Dank
an unseren Busfahrer Konrad, der uns
sicher chauffierte. Mit viel Regen und
Champagner wurde es ein durch und
durch feucht-fröhliches Wochenende.
Wir hoffen, dass die Partnerschaft mit
Fanfare de Fèrebrianges-Broyes noch
lange Bestand hat und freuen uns schon
auf den Gegenbesuch unserer franzö-
sischen Freunde 2017. Vielleicht kön-

nen wir ja auch den einen oder anderen
schon beim Dorffest am 3. und 4. Juli
in Oberweier begrüßen. Zusammenfas-
send bliebt nur zu sagen:
„C´ était très bien!“ oder wie man bei
uns sagen würde „`s war so schee!“.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Jahresausflug am 26. September
Unser Jahresausflug am 26. September
führt uns durch das Kraichtal nach Bad
Friedrichshall - Kochendorf. Dort besu-
chen wir das Salzbergwerk.
Rund 200 Meter unter der Erdoberflä-
che erwartet uns ein faszinierender Ein-
blick in die Welt des „weißen Goldes“.
Empfehlenswert sind allerdings festes
Schuhwerk und warme Kleidung (Tem-
peratur unter Tage: + 18 ° C), auch für
Rollator-Nutzer geeignet.
Anschließend haben wir die Möglichkeit
durch Bad Wimpfen (mit seinen alten
Fachwerkhäusern) zu flanieren. Auch
findet in dieser Zeit unser bewährtes
und bekanntes Picknick statt.
Der Abschluss wird dann durch einen Be-
such in einem Gastronomiebetrieb in der
Nähe unseres Heimatortes abgerundet.
Hier nun folgende Informationen:
Anmeldungen bis 31. Juli
Abfahrt Bürgerhalle: 7.30 Uhr
Rückkehr Bürgerhalle: ca. 21.30 Uhr
Anmeldung bei:
Peter Ludvik, Morgenstraße 18,
76275 Ettlingen, Tel. 07243 91601
Der Fahrpreis ist bei der Anmeldung zu
entrichten (wird bei der Anmeldung be-
kanntgegeben).

Ortsverwaltung
Hobbykünstlerausstellung
Zur kulturellen Bereicherung von Schlut-
tenbach ist die Veranstaltung einer
Hobbykünstlerausstellung am 3. und 4.
Oktober im Dorfgemeinschaftshaus ge-
plant. Interessenten möchten sich bitte
bei Barbara Merkelbach, Tel. 52 61 10,
melden.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Ferienlager 2015
Für unsere Ferienfreizeit der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Land, die in diesem
Jahr vom 23. – 30. August in Nordrach
in den „Ferienhäusern St. Benedikt und
St. Lioba“ stattfindet, gibt es noch frei
Plätze. Nähere Infos finden Sie unter der
Rubrik Bruchhausen. Die Anmeldungen
sind als Download auf der Homepage
der Seelsorgeeinheit Ettlingen Land
www.kath-ettlingen-land.de zu finden.
Anmeldeschluss ist Montag, 18. Mai.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Herrn Debatin, Tel. 07243 938815.

Nächste Gruppenstunde:
Am Freitag, 8. Mai im Jugendraum
überm Kindergarten und dann geht es
mit Autos zum Walderlebnispfad nach
Spessart
Alter Gruppe Kids 1, 8 – 12 Jahre,
17.30 bis ca. 20 Uhr
Alter Gruppe Kids 2, 13 - 16 Jahre,
ebenfalls 17.30 bis ca. 20 Uhr
Thema Letterbox suchen mit beiden
Gruppen gemeinsam UKB € 2
Mitbringen: wetterfeste Kleidung und
feste Schuhe anziehen, Autokindersitz
Info: Beim Ausflug zum Walderlebnis-
pfad nach Spessart bitte pünktlich sein.
Dauer der Gruppenstunde etwa von
17.30 bis 20 Uhr. Die Kinder der Gruppe
Kids 1, die in Schluttenbach wohnen,
werden nach dem Ausflug von der KJG
nach Hause gefahren.
Alle Kinder, die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind zur Gruppenstunde
der KJG eingeladen.

TV Schluttenbach
Der Vorstand gratuliert der Faustball-
mannschaft M 55 zum 4. Platz der
Deutschen Meisterschaft und der Tisch-
tennismannschaft zum gesicherten Plat-
zerhalt mit dem fünften Rang in der
Kreisklasse B.

Deutsches Rotes Kreuz
Mitgliederversammlung
Am Freitag, 29. Mai, findet um 20 Uhr
im DRK Haus in der Moosbronner Str.
62, in Schöllbronn die ordentliche Mit-
gliederversammlung statt, zu der alle
Mitglieder herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung siehe unter DRK
Schöllbronn.
Anträge zur Mitgliederversammlung
müssen bis spätestens 22. Mai schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden Andreas Ochs,
Stauffenbergstr. 25, 76275 Ettlingen,
eingehen.

Ortsverwaltung
Muttertag
In diesem Jahr wird am Sonntag, 10.
Mai, der Muttertag gefeiert. Der Ort-
schaftsrat Schöllbronn gratuliert allen
Müttern und bedankt sich für das un-
eigennützige Handeln. Von Seiten der
Stadt werden die Mütter ab 85 Jah-
ren mit einem Blumengruß geehrt, der
von den Mitgliedern des Ortschaftsrates
Schöllbronn am Samstag, 9. Mai und
Sonntag, 10. Mai überbracht wird.



Nummer 19
Donnerstag, 7. Mai 2015 47

Nutzung Grillplatz
Aus gegebenem Anlass wird darauf hin-
gewiesen, dass nach der aktuell gülti-
gen Satzung zur Nutzung der Grillplätze
in Ettlingen ab einer Gruppengröße von
15 Personen eine Benutzungsgebühr in
Höhe von 50 Euro erhoben wird. Schul-
klassen und Kindergartengruppen sind
hiervon ausgenommen. Die bisherige
Kaution für den ordnungsgemäßen Ge-
brauch und das saubere Verlassen des
Platzes bleibt ebenfalls bestehen.
Die Forstverwaltung weist außerdem da-
rauf hin, dass die Grillplätze stadtweit nur
gemäß Grillplatzordnung genutzt werden
dürfen und gegebenenfalls notwendige
Reinigungsarbeiten gegen Kostenersatz
durchgeführt werden. Feuer darf nicht
unbeaufsichtigt brennen bzw. muss vor
Verlassen komplett gelöscht werden.

Bäume und Sträucher zurückschnei-
den
Bäume und Sträucher sollten weder die
Sicherheit des Straßenverkehrs, noch
die von Radfahrern und Fußgängern
beeinträchtigen. Deshalb müssen Haus-
und Grundstücksbesitzer in den Stra-
ßen- und Gehwegraum hineinragende
Zweige und Äste zurückschneiden.
Das Grün muss bis zur Höhe von 2,30
m über dem Gehweg, 2,50 m über dem
Radweg und 4,50 m über der Fahrbahn
entfernt werden. Darüber hinaus dürfen
keine Verkehrszeichen oder Straßenlam-
pen von Ästen verdeckt werden.

Stadtmobil – CarSharing lohnt sich
Wenn Sie weniger als 12.000 km im
Jahr fahren, lohnt sich das Stadtmobil
CarSharing für Sie auf jeden Fall, da Sie
Fixkosten wie Versicherung, Kfz-Steuer,
TÜV etc. einsparen. Sie bezahlen nur für
die Zeit, in der Sie das Auto nutzen und
für die gefahrenen Kilometer.
Die CarSharing-Fahrzeuge können rund
um die Uhr im Internet, mobil oder per
Telefon reserviert werden und das stun-
den-, tage- oder wochenweise. Sie öff-
nen das Fahrzeug einfach mit der Zu-
gangskarte und fahren los. Am Ende der
Fahrt bringen Sie es zur selben Station
zurück. Alle Fahrzeuge sind Neuwagen,
sie entsprechen höchsten Sicherheits-
standards und aktuellen Emissions-
grenzwerten, sind versichert und verfü-
gen über Kindersitze.
Auch in Schöllbronn ist ein Stadtmobil
– CarSharing-Fahrzeug stationiert und
zwar gegenüber des Rathauses in der
Weiererstraße.
Sie gehören schon zu den Stadtmobil-
Nutzern? Falls nicht, genügt vor der ers-
ten Fahrt eine einmalige und einfache
Anmeldung. Die Erstanmeldung kostet
400 Euro, wobei 330 Euro eine Kaution
für die Benutzung und die notwendige
Codekarte sind. Sie erhalten die Kau-
tion nach Beendigung der Stadtmobil-
Nutzung zurück. Unterm Strich zahlen
Sie also 70 Euro und die gefahrenen
Kilometer.

Badekarten – der Vorverkauf läuft
Ab sofort sind die Badekarten der Ett-
linger Bäder für die kommende Saison
im Vorverkauf erhältlich. Sie erreichen
die Mitarbeiter der Ortsverwaltung zu
folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr

Nutzen Sie diesen Service direkt Vor-Ort.

Fahrkarten – auch in der Ortsverwal-
tung erhältlich
Es wird darauf hingewiesen, dass in der
Ortsverwaltung auch Zonen- und Mo-
natskarten des Karlsruher Verkehrsver-
bundes (KVV) erhältlich sind.

Kleingartenparzelle zu verpachten
Im städtischen Kleingartengebiet “Har-
tengarten“ sind Kleingartenparzellen neu
zu vergeben. Interessenten bewerben
sich bitte schriftlich bis spätestens 18.
Mai bei der Ortsverwaltung Schöllbronn.

Fisch
Da am Donnerstag, 14. Mai ein Feier-
tag ist, kommt unser Fischhändler, Herr
Tosun, schon am Mittwoch, 13. Mai von
14 – 18 Uhr.

Ortschaftsrat vor Ort
Ein Bild über die aktuelle Situation auf
der Baustelle des Kindergarten-Neubaus
machten sich am 25. April die Mitglieder
des Schöllbronner Ortschaftsrates. „Ort-
schaftsrat vor Ort“ ist eine regelmäßige
Aktion des politischen Gremiums, um
besondere Projekte, Problemstellungen,
Verkehrs- oder Raumsituationen direkt
vor Ort in Augenschein zu nehmen.

Unter fach- und sachkundiger Führung
von Jürgen Rother vom Amt für Ge-
bäudewirtschaft und der Architektin
Anke Fuchs-Keck konnten sich die Ort-
schaftsräte über den Baufortschritt in-
formieren. Erstaunt zeigte man sich, wie
zügig nach der anfänglichen Zwangs-
pause die Räume entstanden sind. Hell
und großzügig zeigt sich bereits der Ein-
gangs- und Foyerbereich. Die Gruppen-
räume werden durch einen großzügigen
Multifunktionsraum ergänzt, der einen
wunderbaren Blick auf die umliegende
Landschaft bietet. Es lässt sich schon
in diesem Bauzustand erahnen, wie die
Räume nach der Fertigstellung ausse-
hen werden, wie sinnvoll und geordnet
zukünftig die Abläufe sein werden und

welche zeitgemäßen Annehmlichkeiten
die Kinder, aber auch die Mitarbeiter/
innen des Kindergartens haben werden.
Am Ende der rund einstündigen Füh-
rung, die auch einen Einblick in die
Technik ermöglichte, waren sich alle ei-
nig, dass dieses für Schöllbronn bedeut-
same Projekt auf einem guten Weg und
bei den Verantwortlichen in guten Hän-
den ist. Ortsvorsteher Steffen Neumeis-
ter bedankte sich bei Frau Fuchs-Keck
und Herrn Rother für die Information
sowie bei allen am Bau Beteiligten für
ihre bisher gute Arbeit.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine

Montag, 11. Mai
14:30 Uhr – Handarbeiten
Die Damen der Handarbeitsgruppe tref-
fen sich in geselliger Runde. Es werden
Handarbeiten gefertigt, die nach Fer-
tigstellung an eine soziale Einrichtung
weitergegeben werden. Wollspenden
werden jederzeit gerne entgegengenom-
men.

Dienstag, 12. Mai
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 13. Mai
18 – ca. 19:30 Uhr Nordic-Walking für
Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24. Wenn
erforderlich wird eine Einführung in die
Technik gegeben. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Für Geübte ist eine
zweite Gruppe auf Tour.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Ferienlager 2015
Für unsere Ferienfreizeit der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Land, die in diesem
Jahr vom 23. – 30. August in Nordrach
in den „Ferienhäusern St. Benedikt und
St. Lioba“ stattfindet, gibt es noch freie
Plätze. Nähere Infos finden Sie unter der
Rubrik Bruchhausen. Die Anmeldungen
sind als Download auf der Homepage
der Seelsorgeeinheit Ettlingen Land
www.kath-ettlingen-land.de zu finden.
Anmeldeschluss ist Montag, 18. Mai.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Herrn Debatin 07243 938815.
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Kindergarten St. Elisabeth
Verkauf von Muttertagsherzen und
Kuchen
Am Sonntag, 10. Mai organisiert der El-
ternbeirat des Kindergartens St. Elisa-
beth Schöllbronn im Anschluss an den
Gottesdienst einen Verkauf von Mutter-
tagsherzen und Kuchen vor der Kirche.
Die Muttertagsherzen werden aus Bis-
kuit oder Rührteig gebacken sein und
schön dekoriert werden. Es gibt aber
auch einzelne Kuchenstücke zu kaufen.
Der Erlös kommt dem Kindergarten St.
Elisabeth Schöllbronn zu Gute.
Auf Ihre Unterstützung freuen sich die
Kinder, Erzieherinnen und Eltern des
Kindergartens St. Elisabeth.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
SC Neuburgweier 2 –
TSV Schöllbronn 2 2:2 (2:1)
TSV 2 lässt erneut Punkte liegen
Einige Ausfälle hatte unsere zweite
Mannschaft beim Auswärtsspiel in Neu-
burgweier zu beklagen und begann die
Partie mit vier „Neuen“ in der Startelf.
Trotz der schnellen Führung per direktem
Freistoß durch Partyka (13. Minute), fand
unsere Elf in der ersten Halbzeit keiner-
lei Zugriff auf das Spiel. Nach einem
Doppelschlag der Gegner und weiteren
Chancen, die Schlussmann Brüderle ver-
eitelte, ging man mit einem 2:1-Rück-
stand in die Pause. Motiviert, das Spiel
noch zu drehen, nahm unsere Elf von
nun an den Kampf in der intensiv geführ-
ten Partie an, wirklich zwingende Torab-
schlüsse blieben jedoch Mangelware. In
der 70. Minute bediente dann Kapitän S.
Schumacher mit toller Vorarbeit Torjäger
Partyka, der zum verdienten Ausgleich
einschob. Der TSV drängte nun weiter-
hin auf den Sieg, doch letztendlich blieb
es bei der ärgerlichen Punkteteilung. Am
kommenden Sonntag gastiert die Reser-
ve von Viktoria Jöhlingen beim TSV 2.

SG Stupferich 1 – TSV Schöllbronn 1
Ein wichtiger Sieg gelang unserer Mann-
schaft am Sonntag bei der SG Stupfe-
rich. Mit einer auf gleich fünf Positionen
veränderten Mannschaft gegenüber der
Vorwoche startete der TSV ins Spiel in
Stupferich. Völlig unbeeindruckt davon
zeigte unser Team eine gute Vorstellung,
spielte sehr engagiert und taktisch dis-
zipliniert. In der ersten Halbzeit ließ man
keine klaren Chancen des Gegners zu
und kam selbst zu zwei sehr guten Tor-
chancen, die leider ungenutzt blieben.
In der 46. Minute gelang Herrmann das
1:0, nachdem der Torwart der SG Stup-
ferich einen von ihm getretenen Freistoß
ins eigene Tor ablenkte. Auch in der
Folgezeit hielt unser Team gut dagegen
und ließ Stupferich kaum zur Entfaltung
kommen. In der 75. Minute konnte Reb-
holz nach einer schönen Kombination
nur durch ein Foul im Sechzehner ge-
stoppt werden. Den fälligen Strafstoß

verwandelte der Gefoulte zur 2:0-Füh-
rung für den TSV. In der 87. Minute
gelang der SG noch der Anschlusstref-
fer, doch brachte der TSV die knap-
pe Führung über die Zeit und gewann
letztendlich verdient. Vorschau auf den
kommenden Spieltag:
Am kommenden Sonntag treffen beide
Mannschaften auf den FC Viktoria Jöh-
lingen. Nach den letzten Punktverlusten
ist für unsere 2. Mannschaft der Zug
im Kampf um den Aufstieg in die Kreis-
klasse B wohl abgefahren. Es gilt nun
nochmals alle Kräfte zu mobilisieren, um
eine tolle Saison vielleicht noch mit dem
2. Tabellenplatz krönen zu können.
Die am vergangenen Sonntag gewon-
nenen 3 Punkte gilt es für unsere 1.
Mannschaft zu bestätigen. Mit der
richtigen Einstellung kann sich unsere
Mannschaft mit einem Sieg gegen den
derzeitigen Tabellenvorletzten aller Ab-
stiegssorgen entledigen.
Sonntag, 10. Mai
13 Uhr TSV Schöllbronn 2 –
FC Viktoria Jöhlingen 2
15 Uhr TSV Schöllbronn 1 –
FC Viktoria Jöhlingen 1

Abt. Jugendfußball
D1-Junioren der SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach
FC Germania Friedrichstal - D1 SG
Schöllbronn/Spessart/Völkersbach:

2:2 (2:1).
Nach dem verlorenen Spiel gegen den
KSC galt es, in Friedrichstal wieder zu
punkten. Wir hatten uns vorgenommen,
den Gegner früh anzugreifen und uns
somit gleich Torchancen zu erarbeiten.
Dies konnten wir zunächst nicht um-
setzen, denn die Heimmannschaft hielt
toll dagegen, überbrückte schnell das
Mittelfeld und war sehr energisch in den
Zweikämpfen. Nach einer Viertelstun-
de konnten die Germanen nach einem
Eckball das 1:0 erzielen. Danach waren
wir endlich aktiver, kamen viel besser
ins Spiel und Fabian gelang mit einer
guten Aktion der Ausgleich. Kurz vor
dem Pausenpfiff konnten die Friedrichs-
taler erneut in Führung gehen. In der
zweiten Hälfte waren wir insgesamt viel
präsenter und nahmen die Zweikämpfe
jetzt richtig an. Es entwickelte sich ein
intensives Spiel mit Chancen auf beiden
Seiten. In der 40. Minute konnte Tim mit
einem schönen Schuss den verdienten
Ausgleich erzielen. Bis zum Ende ging
es dann rauf und runter, jedoch gelang
es keinem der beiden Teams, noch
einen weiteren Treffer zu erzielen. So
endete die Partie mit einem insgesamt
gerechten 2:2-Unentschieden.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Tennisclub Rot-Weiß Schöllbronn ehrt
Gründungsvorsitzenden
MiteinerbesonderenEhrungfürdenGrün-
dungsvorsitzenden Karl-Heinz Dähne
wurde am Sonntag die Freiluftsaison

des Tennisclubs Rot-Weiß Schöllbronn
eröffnet: Platz 1 der Clubanlage wur-
de nach einer kurzen Ansprache des
1. Vorsitzenden Roman Link zum „Karl-
Heinz-Dähne-Platz“ benannt.

Dieser hatte im Jahr 1973 die Initia-
tive ergriffen, nach gründlicher Über-
zeugungsarbeit und etlichen Anstren-
gungen den zu dieser Zeit noch nicht
jedermann zugänglichen „weißen Sport“
in die damals noch selbständige Ge-
meinde Schöllbronn zu bringen, und
den Tennisclub Rot-Weiß zusammen mit
57 weiteren Sportbegeisterten gegrün-
det. Dass dies nicht einfach war und
von den Mitgliedern persönliche Opfer
gefordert wurden, belegt die Tatsache,
dass 30 Vereinsmitglieder Bürgschaf-
ten über jeweils 2.000 DM zur Siche-
rung des Vereinsaufbaus leisteten. Be-
sonderes Augenmerk legte Karl-Heinz
Dähne, der zusammen mit Karl-Heinz
Zimmermann, Christa Münch und Gerd
Andretzky den ersten Vorstand bildete
und als 1. Vorsitzender von 1973 bis
1986 und nochmals von 1994 bis 2000
fungierte, auf die Jugendarbeit, die auch
heute noch oberste Priorität im Tennis-
club Rot-Weiß genießt. Seine Anstren-
gungen zum Aufbau des Vereins, wie die
Fertigstellung der Tennisplätze bereits
ein halbes Jahr nach Vereinsgründung,
Begründung der Freundschaft mit den
Tennisfreunden aus Epernay, Ausbau
des Jugendtrainings mit bereits 50 Kin-
dern im Jahr 1985 sowie viele weitere
Aktivitäten, wurden bereits 1986 mit der
Ernennung von Karl-Heinz Dähne zum
Ehrenmitglied gewürdigt. Ortsvorsteher
Steffen Neumeister hob in seiner Wür-
digung die Wichtigkeit des Ehrenamtes
zum Funktionieren eines jeden Vereins
hervor und bekräftigte den Stellenwert
des durch Karl-Heinz Dähne ins Leben
gerufenen Tennisclubs im Vereinsleben
von Schöllbronn. Der Geehrte bekräftig-
te in einer kurzen Dankesrede die Not-
wendigkeit der Unterstützung der seiner-
zeitigen Vorstandskollegen, ohne deren
Hilfe der Verein sich nicht zu dem heu-
tigen Format hätte entwickeln können.
Ehrengäste waren an diesem Tag neben
Karl-Heinz Dähne und seiner Ehefrau,
den Gründungsmitgliedern Karl-Heinz
Zimmermann, Gerd Andretzky und Theo
Hamma auch die erste Clubmeisterin
Hannelore Kunz sowie Karl-Heinz Oeh-
ler, langjähriger Sportwart des Vereins.
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Einladung zum Schleifchenturnier
am 14. Mai, Start 11 Uhr
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, da-
mit es tolle, abwechslungsreiche Spiele
gibt und auf ein geselliges Zusammen-
sein. Für das leibliche Wohl ist mit Eu-
rer Hilfe gesorgt, da das Startgeld eine
Spende für das Kuchen- und/oder Sa-
latbuffet ist. Die Meldeliste hängt aus.
Wer mitspielen möchte, sollte sich bitte
eintragen.

Maihock - Dauerregen überlistet
Große Bedenken hatten die Veranstalter
des Maihocks hinsichtlich der Besucher-
zahlen am verregneten 1. Mai.
Weit gefehlt und weit übertroffen wur-
den die Gästezahlen, in der mit Früh-
lingsblumen dekorierten Festhalle in
Schöllbronn. Der pikante Gemüseeintopf
(Alberts Besuchermagnet), über 30 Ku-
chen und weitere Köstlichkeiten mach-
ten den Anwesenden den trostlosen
Regentag zum kulinarischen Freunde-,
Familien- und Chor-Sympathisantentreff.
Selbstverständlich war die Freude der
sonst Singenden sehr groß, zu hören,
dass die ausgezeichnete Versorgung der
Gäste den Tag angenehm machte.
Auf diesem Wege bedankt sich der Ge-
sangverein bei seinen Maihockern, aber
ebenso bei allen Aktiven hinter der The-
ke, den Kuchenzauberern und den vie-
len unsichtbaren Helfern.

Obst- und Gartenbauverein
Helfertage
Im Mai finden zwei kurze Helfertage
statt. Schwerpunkt der Arbeit ist der
Vereinsgarten (Rasenmähen, Unkraut jä-
ten) und die Streuobstwiese (Öffnen der
Heuballen, Kontrolle der Sträucher).
Termine:
∙ 09. Mai (09:30 – 12 Uhr)
∙ 30. Mai (09:30 – 12 Uhr)
Treffpunkt ist jeweils am Vereinsgarten.

Narrenzunft
Rückblick Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung im „TSV
Panorama“ konnte Zunftmeister Ditmar
Niederl neben den Mitgliedern auch
Stadtrat Engelbert Heck und den Ober-
moggel Wilhelm Knappich begrüßen.
Nach der Feststellung der Tagesordnung
wurde im Totengedenken der verstor-
benen Mitglieder gedacht. Im Bericht
des Zunftschreibermeisters erinnerte
Andreas Lackner ausführlich über die
Aktivitäten des Vereins im abgelaufe-
nen Jahr. Die Einnahmen und Ausgaben
des Vereins schilderte Zunftsäckelmeis-
terin Renate Stevan. Sie konnte zum
Jahresabschluss ein positives Ergebnis
ausweisen. In den Berichten der Grup-
pensprecher erhielten die Anwesenden
einen Überblick über die Personalstär-

ken und Aktivitäten bei den Tanzgrup-
pen, den Möggeln, den Kleeblättern und
den Retzberghexen. Die Kassenprüfer
Alfred Hain und Engelbert Heck konn-
ten der Versammlung berichten, dass
die Kasse korrekt und ordnungsgemäß
geführt wird. Alfred Hain dankte den
Aktiven für ihr Engagement und bean-
tragte die Entlastung der gesamten Ver-
waltung. Die Entlastung wurde von den
Mitgliedern dann einstimmig erteilt.
Im Rahmen der durchzuführenden Neu-
wahlen wurden Ditmar Niederl, Stefan
Karbstein und Hartmut Finsterle in die
drei Zunftmeisterpositionen gewählt. In
weiteren Funktionen ist Andreas Lackner
für den Schriftverkehr zuständig. Dieses
Amt wird auf mehrere Personen aufge-
teilt. A. Lackner übernimmt die Koordina-
tion. Die Finanzen liegen in den Händen
von Renate Stevan, das Inventar verwal-
tet Felix Börsig. Die Pressearbeit Isabel
Kehrbeck. Zu weiteren Verwaltungsmit-
gliedern und Beisitzern wurden Maren
Ochs (Kleeblätter), Andrea Kaupert (Gar-
de), Marc Lauinger (Moggel), Jens Mang-
ler (Retzberghexen), Niclas Bittmann (Ju-
gend), Maik Ochs, Sabrina + Anna-Maria
Finsterle, Pietro Morleo und Hartmut
Ochs bestellt. Die Kassenprüfung ob-
liegt Alfred Hain und Engelbert Heck. Für
11-jährige aktive Mitgliedschaft konnte
dann die silberne Ehrennadel mit Urkun-
de an Laura Beilke und Heinz Herrmann
(nicht anwesend) verliehen werden.
Abschließend gab D. Niederl den vor-
aussichtlichen Terminplan für die kom-
mende Kampagne bekannt und dankte
den Anwesenden für den Besuch der
Hauptversammlung.

Männerballett-Tanzturnier
Am Samstag, 9. Mai, um 20 Uhr findet
im Casino in Ettlingen (ehemalige Rhein-
landkaserne/Dickhäuterplatz) ein Män-
nerballett-Tanzturnier statt. Dieses wird
von den Moschdschellen ausgerichtet.
Unser Männerballett NZ Hüftschwung
wird dort auch sein Tanzbein schwingen
und braucht dazu jede Unterstützung.
Denn neben Gaudi, Spaß und toller Mu-
sik winkt u.a. auch ein Preis an die
beste Fangemeinde. Also nix wie hin,
wir zählen auf euch!!

Vorankündigung
Kuchenverkauf der Roten Funken am
30. Mai auf dem Ettlinger Markt. Nähere
Infos folgen.

Ortsverwaltung
Sitzung Ortschaftsrat

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrats am Dienstag, 12.05.2015
um 18.30 Uhr im Rathaus Spessart lade
ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Mittelanforderungen für den Stadtteil

Spessart für das Haushaltsjahr 2016
3. Befassungskompetenz des Ort-

schaftsrates
a) evtl. eingehende Bauanträge /

Bauvoranfragen
4. Bekanntmachungen
5. Verschiedenes
6. Bürgerfragen

Wir freuen uns sehr über eine rege Teil-
nahme und Ihr Interesse!
Elke Werner
Ortsvorsteherin

Das Dorf Spes-
sart und das Klos-
ter Frauenalb -
Eine Geschichte
über mehr als fünf
Jahrhunderte

Am Dienstag, 12. Mai, 20 Uhr, Kinder-
gartensaal Spessart, Hohlstr.13, hält
Archivdirektor i.R. Dr. Herwig John, ei-
nen Vortrag zum Thema „Meine Frau
von Alb ist rechte Herrin zu Spessart –
Spessart unter der Herrschaft des Klos-
ters Frauenalb 1294-1803“.
Dr. John war bis 2005 Leiter der Abtei-
lung Landesarchiv –Bestände vor 1800
– im Generallandesarchiv Karlsruhe und
ist Verfasser zahlreicher Beiträge zur
Landes- und Regionalgeschichte, u.a.
zur Geschichte Frauenalbs und des Dor-
fes Schöllbronn.

Am Samstag, 16. Mai, 15 Uhr wird Ger-
hard Stöckle, weithin als Klostergeist
bekannt, durch die Klosterruine mit ih-
ren Gewölben führen. Niemand kennt
die Geschichte dieser Klosteranlage, die
Ausgrabungs- und Sanierungsarbeiten
so gut wie er. Die Anlage wurde seit
1980 aus einem wirklich verwahrlosten
Zustand gerettet und ist heute ein Klein-
od im Albtal. Selbst die Ruine vermittelt
einen guten Eindruck von der großen
Bedeutung dieses Klosters im Verlauf
der Jahrhunderte.
Treffpunkt ist an der Klosterruine.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Ferienlager 2015
Für unsere Ferienfreizeit der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Land, die in diesem
Jahr vom 23. – 30. August in Nordrach
in den „Ferienhäusern St. Benedikt und
St. Lioba“ stattfindet, gibt es noch frei
Plätze. Nähere Infos finden Sie unter der
Rubrik Bruchhausen. Die Anmeldungen
sind als Download auf der Homepage
der Seelsorgeeinheit Ettlingen Land
www.kath-ettlingen-land.de zu finden.

Anmeldeschluss ist Montag, 18. Mai.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Herrn Debatin 07243 938815.
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Veranstaltungstermine
Montag, 11. Mai
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr – Sturzprävention im
Vereinsheim
11 Uhr - Schach
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

FV Grünwinkel – TSV Spessart 4:1 (1:0)
Der Klassenprimus bestimmte von An-
fang an das Spielgeschehen. Das 1:0
fiel in der 37. Minute für die Gastgeber,
allerdings ging der Kopfballverlängerung
ein Foulspiel an TSV-Abwehrchef „Pac-
co“ voraus. Die Vorentscheidung fiel in
der 47. Minute mit dem 2:0 für die Ein-
heimischen. Von diesem Zeitpunkt an
hatte die TSV-Elf einige brenzlige Situa-
tionen zu überstehen. In der 67. Minute
zog der FVG auf 3:0 davon. Zehn Mi-
nuten später war Johannes Buschmann
zur Stelle und erzielte für die TSV-Elf
das 1:3. Nun wackelte einige Male die
Abwehr des Tabellenführers. Allerdings
schaffte die TSV-Elf trotz mehrerer Mög-
lichkeiten nicht das zweite Tor. Vielmehr
schossen die Gastgeber in der 87. Mi-
nute das vierte Tor zum 4:1-Enstand.
Vor allem in Halbzeit eins stand die
TSV-Elf in der Defensive recht gut und
auch nach dem 1:3 war der Wille zum
Anschlusstor zu sehen. Mit einem mög-
lichen Heimsieg im nächsten Heimspiel
gegen den TSV Wöschbach kann sich
die TSV-Elf in der Tabelle verbessern!

TSV Pfaffenrot 2 –TSV Spessart 2 4:0
Nach einem 0:0-Pausenstand geriet die
TSV-Reserve in der Schlussphase noch
gewaltig unter die Räder und musste
letztlich noch eine deutliche Niederlage
hinnehmen. Dem 1:0 in der 65. Minu-
te ließ die Heimmannschaft in der 83.,
85. und 89. Minute noch die Tore zum
4:0-Endergebnis folgen.

Vorschau:
Sonntag, 10. Mai
13 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Wöschbach 2
15 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – TSV Wöschbach

FUSSBALL-JUNIOREN
Kreispokalendspiel C-Junioren
Wie schon mehrfach berichtet haben
sich die C-Junioren der Spielgemein-
schaft TSV Spessart/TSV Schöllbronn/
SV Burbach für das Kreispokalendspiel
qualifiziert. Das Spiel findet am Him-

melfahrtstag (Do., 14. Mai) im Stadion
Beiertheim bei der Europahalle Karlsru-
he statt. Anpfiff ist um 15 Uhr. Auf dem
Weg ins Finale schafften es die Jungs
der SG, drei Kreisligisten aus dem Ren-
nen zu werfen. Im Halbfinale des Pokals
kam es zum ultimativen Showdown bei
der SG Blankenloch/Weingarten. Nach
achtzig hart umkämpften Spielminuten
ging es ins Elfmeterschießen, welches
man am Ende mit 3:4 gewann. Die
Mannschaft besticht vor allen Dingen
durch ihren Zusammenhalt. Hier steht
ein echtes Team auf dem Platz, das
es versteht, auf den Punkt genau seine
Leistung abzurufen. Dass es gegen die
Karlsruher Bergdörfer nicht einfach wird,
weiß man. Aber wie heißt es so schön
„im Pokal ist alles möglich“!

Freundschaftsspiel C-Junioren SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach gegen
die C1-Junioren der Jugendförderge-
meinschaft Coburger Land
Trotz eines verregneten Maifeiertages
ließ man sich nicht davon abhalten,
kräftig zu feiern und tollen Fußball zu
spielen. Bei den Gästen aus Oberfran-
ken handelt es sich ebenfalls um eine
Spielgemeinschaft – die Jugendförder-
gemeinschaft Coburger Land. Bei der
JFG haben sich vier Stammvereine: SV
Hut Coburg, Spvgg Wüstenahorn, TSV
Coburg Scheuerfeld und SV Weidach
zur Förderung des Jugendfußballs zu-
sammengeschlossen. Aktuell stehen
die C-Junioren der JFG in der bayri-
schen Fußball-Liga (Kreisliga - Kreis Co-
burg/ Kronach) auf Platz 3, aufgrund
von weniger ausgetragenen Spielen mit
klaren Ambitionen auf Platz 1. Nach
einem herzlichen Empfang ging man
gleich dazu über, die Coburger Brat-
würste auf den Grill zu werfen. Für das
leibliche Wohl war überhaupt bestens
gesorgt. Nach dem Mittagessen wurde
dann das sehnlichst erwartete Freund-
schaftsspiel ausgetragen, bei dem sich
zwei spielerisch und kämpferisch gleich
starke Mannschaften gegenüber stan-
den. Besonders erwähnenswert ist die
Fairness, mit der beide Mannschaften
zu Werke gingen. Genau so muss ein
Freundschaftsspiel ablaufen. Die Partie
endete letztendlich 3:2 für unsere Gäste
aus Coburg. Gemeinsam gefeiert wurde
dann noch bis ca. 19:30 Uhr, bis unsere
Gäste in ihre Unterkunft nach Karlsru-
he fuhren. Ein ganz besonderes Danke-
schön gebührt den vielen fleißigen Hän-
den, die ein so tolles Fest ermöglichten.
Und hier sieht man auch, dass nicht
nur unsere C-Junioren der SG ein tolles
Team sind, sondern auch deren Eltern!

Auswärtssieg der C-Junioren beim
Tabellenprimus
SG Ittersbach/Mutschelbach/Auer-
bach – SG Spessart/Schö/Bu 0:1 (0:0)
Nach dem Maifest ging es einen Tag
später zum Tabellenersten, der SG Itters-
bach/Mutschelbach/Auerbach. Von den
Strapazen des Vortages war unseren Ki-

ckern zum Glück nichts anzusehen und
es entwickelte sich ein Spiel auf gleicher
Augenhöhe. Richtige Chancen waren
in der ersten Halbzeit Mangelware, da
das Spiel vor allem im Mittelfeld hart
umkämpft war und beide Abwehrreihen
sehr gut standen. Trotz der wenigen Tor-
raumszenen war es ein Spiel auf sehr
hohem Niveau. In der zweiten Halbzeit
kam Ittersbach einige Male gefährlich
vor unser Tor. Doch unsere Abwehr hielt
weiterhin dagegen. Durch die offensi-
vere Spielweise von Ittersbach entstan-
den nun mehr Freiräume und unsere
Mannschaft kam ebenfalls einige Male
gefährlich vor das gegnerische Tor. In
der 58. Spielminute konnte Luca S. den
Ball aus kurzer Distanz zum 1:0 über
die Linie schießen. In den letzten 15 Mi-
nuten erhöhte Ittersbach nochmals das
Tempo und man sah der Mannschaft an,
dass sie auf keinen Fall zu Hause als
Verlierer vom Platz gehen wollte. Unse-
re Jungs hielten aber weiterhin bis zur
letzten Minute dagegen und erkämpf-
ten sich aufgrund einer hervorragenden
Mannschaftsleistung wichtige drei Aus-
wärtspunkte.

Vorschau:

Dienstag, 5. Mai
18 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – SV Völkersbach

Samstag, 9. Mai
12.15 Uhr E2-Junioren
SC Burlach – TSV Spessart
15 Uhr C-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – FC Germania
Neureut 3

Donnerstag, 14. Mai
15 Uhr Kreispokalendspiel C-Junioren
im Stadion Beiertheim
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach – SG
Karlsruher Bergdörfer (Stupferich/Wet-
tersbach)

Dorfbrunnenfest 13. + 14. Mai
Sicher wieder ein sich lohnendes Aus-
flugsziel ist das Dorfbrunnenfest auf
dem Rathausvorplatz für alle Vatertags-
wanderer und alle Gäste aus nah und
fern.
Festauftakt ist am Mittwoch, 13. Mai,
um 19.30 Uhr mit den Spessarter Musi-
kanten, bevor ab 20.30 Uhr die Schla-
gerparty „Sie wünschen wir spielen“ mit
DJ Carlo beginnt. An diesem Abend ist
auch wieder Barbetrieb.
Am Donnerstag, 14. Mai, können ab
10.30 Uhr die kulinarischen Angebote
wie Spargel mit Pfannkuchen, Maulta-
schen mit Kartoffelsalat, Wurstvariatio-
nen, Pommes, Kaffee und Kuchen ge-
nossen werden. Musikalisch umrahmt
wird der Tag von den Spessarter Musi-
kanten, den Concertinos und den Brass
Jokers.
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Löschverbandsübung
Am vergangenen Montag fand die erste
der drei in 2015 geplanten Löschver-
bandsübungen der Feuerwehrabteilun-
gen Schluttenbach, Schöllbronn und
Spessart statt. Aufgrund der Übungsan-
nahme wurden auch zwei Fahrzeuge der
Feuerwehrabteilung Ettlingen mit in die
Übung einbezogen.
Übungsannahme war das Auslösen der
automatischen Brandmeldeanlage auf-
grund eines Ereignisses im Senioren-
haus in Spessart. Ziel der Übung war
es, den für dieses Objekt bestehenden
Feuerwehreinsatzplan zu überprüfen. In
diesem Feuerwehreinsatzplan ist festge-
legt, wie die einzelnen alarmierten Fahr-
zeuge anfahren und welche Fahrzeuge
sich bei einem solchen Ereignis an wel-
cher Stelle um das Gebäude positionie-
ren. Darüber hinaus sollten die Erstmaß-
nahmen überprüft werden, die getroffen
werden, bis die Lage im Gebäude genau
erkundet ist.
Nach diesem Plan fährt das Löschfahr-
zeug der Abteilung Spessart zum Haupt-
eingang in der Hohlstraße und erkun-
det die Lage im Gebäude. Die beiden
Löschfahrzeuge aus Schluttenbach und
Schöllbronn fahren über die Hauptstraße
in die Kirchstraße und sorgen dort für
eine ausreichende Wasserversorgung,
über die die vorhandenen Steigleitungen
ins Gebäude gespeist werden können.
Das Tanklöschfahrzeug der Abteilung
Schöllbronn bleibt in der Hohlstraße in
Bereitschaft. Darüber hinaus fährt die
Drehleiter der Abteilung Ettlingen eben-
falls in die Kirchstraße und stellt dort
eine Anleiterbereitschaft her. Das Wech-
selladerfahrzeug der Abteilung Ettlingen
mit dem Abrollbehälter „Atemschutz“
wurde bei der Übung beim Feuerweh-
haus stationiert, da dort in der Fahr-
zeughalle auch Räumlichkeiten für die
Einsatzkräfte zum Umziehen vorhanden
sind. Bei der Übung gingen die teilneh-
menden Feuerwehrangehörigen nach ei-
ner definierten Standardvorgehensweise
beim Auslösen einer Brandmeldeanlage
vor. In Ettlingen gibt es sehr viele bei der
Feuerwehr aufgeschaltete Brandmelde-
anlagen. Alle Abteilungen gehen bei ei-
nem Ereignis in einem solchen Objekt
gleich vor. Damit ist es gewährleistet,
dass alle Abteilungen sehr gut zusam-
menarbeiten können.
Der ausgelöste Rauchmelder im Keller-
geschoss des Gebäudes wurde mit Hil-
fe der vorhandenen Laufkarten vom Er-
kundungstrupp der Abteilung Spessart
sehr schnell gefunden. Es handelte sich
bei der Übung um einen Fehlalarm, die
Auslöseursache konnte nicht festgestellt
werden. Alle anderen, im Feuerwehrein-
satzplan festgelegten vorbereitenden
Tätigkeiten wurden schnell und richtig
umgesetzt. Das Übungsziel wurde in
vollem Umfang erreicht.

Abteilungskommandant Volker Ochs
begrüßte die beiden Ortsvorsteher aus
Schluttenbach und Schöllbronn, Heiko
Becker und Steffen Neumeister, und
den stellvertretenden Ortsvorsteher aus
Spessart, Rolf Deckenbach, und be-
dankte sich für das große Interesse, das
die Ortsvorsteher ihren Feuerwehrab-
teilugen gegenüber immer wieder zum
Ausdruck bringen. Er begrüßte den
Kommandanten der Feuerwehr Ettlin-
gen, Martin Knaus, und seine beiden
Stellvertreter, Markus Rudolph und Jo-
hann Abend, und bedankte sich auch
bei der Führung der Gesamtfeuerwehr
für das Interesse an der Löschverbands-
übung auf dem Berg.
Ein besonderer Dank galt den Feuer-
wehrangehörigen der Abteilung Ettlingen
für die Teilnahme an der Übung und
allen Teilnehmern der drei Abteilungen
Schluttenbach, Schöllbronn und Spes-
sart.
Rolf Deckenbach unterstrich die Wich-
tigkeit der Feuerwehrabteilungen in den
Stadtteilen und bedankte sich, auch im
Namen seiner Ortsvorsteherkollegen,
bei den Mitbürgerinnen und Mitbürgern,
die in den Feuerwehrabteilungen ihren
Dienst versehen. Er sagte auch wei-
terhin die volle Unterstützung der Ort-
schaftsräte zu.

Abgabetermin für Altpapier
Am Samstag, 16. Mai, besteht die Mög-
lichkeit, gesammeltes Altpapier hinter
die Hans-Thoma-Schule zu bringen.
Wir sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.
Die nächste große Altpapiersammlung
der Jugendfeuerwehr findet dann am
Samstag, 11. Juli, statt. Vielen Dank!

10.5. ist der bundesweite Tag gegen
den Schlaganfall!
Dass ein Schlaganfall keine altersbe-
dingte Erkrankung ist, zeigen die Zah-
len. Jedes Jahr sind 300 Kinder be-
troffen und bis zu 14.000 Erwachsene
unter 50 Jahren. So prüfen Sie einen
Schlaganfall-Verdacht: der FAST Test!
F – A – S – T steht dabei für Face (Ge-
sicht) , Arms (Arme), Speech (Sprache),
Time (Zeit). Der Test gehört mittlerweile
auch in Deutschland zur Grundausbil-
dung von Rettungspersonal. Die meis-
ten Schlaganfälle lassen sich so inner-
halb weniger Sekunden feststellen.
FACE: Bitten Sie die Person zu lächeln.
Ist das Gesicht einseitig verzogen? Das
deutet auf eine Halbseitenlähmung hin.
ARMS: Bitten Sie die Person, die Arme
nach vorne zu strecken und dabei die
Handflächen nach oben zu drehen. Bei
einer Lähmung können nicht beide Arme
gehoben werden, sinken oder drehen
sich.
SPEECH: Lassen Sie die Person einen
einfachen Satz nachsprechen. Ist sie
dazu nicht in der Lage oder klingt die

Stimme verwaschen, liegt vermutlich
eine Sprachstörung vor.
TIME: Wählen Sie unverzüglich die
Nummer 112 und schildern Sie die
Symptome.
- Bewusstlose Patienten müssen in

die stabile Seitenlage.
- Überwachen Sie die Atmung. Setzt

diese aus, muss sofort mit Herz-
Druck-Massage begonnen werden.

- Geben Sie dem Betroffenen nichts
zu essen und trinken.

- Der Schluckreflex kann gestört sein
– es droht Erstickungsgefahr.

- Öffnen Sie die Haustüre, schalten Sie
ein Licht an und stellen Sie einenLot-
sen ab.

- Achten Sie darauf, dass Ihre Haus-
nummer sichtbar zu erkennen ist.

Schauen Sie in den nächsten Tagen in
Ihren Briefkasten!
„HELFEN SIE UNS HELFEN! WER UNS
UNTERSTÜTZT, RETTET
LEBEN“

Vorankündigung Jahresausflug
Der Ausflug führt uns am 30. Mai zur
Landesgartenschau nach Landau. Wei-
tere Informationen im Amtsblatt!
Bitte den Termin vormerken!

Auftritt Männerballett Pilsrudel
beim 8. Ettlinger Männerballett-Turnier
der Ettlinger Moschdschelle. Termin:
Samstag, 9. Mai, um 19 Uhr im Casino.
Wer die Jungs unterstützen will - bitte
rechtzeitig kommen, da die Plätze be-
grenzt sind.

Sonstiges

Städtepartnerschafts-
Radtouristikfahrt
Nancy - Karlsruhe
Am 5./6. September gibt es wieder eine
Städtepartnerschafts-Radtouristikfahrt
Nancy - Karlsruhe. Sie ist für Amateur-
und Freizeitradfahrer gleichermaßen ge-
eignet. Ausgangspunkt der Fahrt, die
in zwei Etappen durchgeführt wird, ist
die lothringische Stadt Nancy. Die erste
Etappe führt entlang dem „Canal de la
Marne au Rhin“, durch den Naturpark
„Parc naturel régional de Lorraine“ in
die Nordvogesen nach Baerenthal, dem
ersten Etappenziel. Übernachtung in der
Jugendfreizeit- und Bildungsstätte. Am
Folgetag geht es von Baerenthal durch
die Nordvogesen, hinunter nach Wis-
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sembourg durch die Rheinebene nach
Karlsruhe, wo es eine „Pasta-Party“ gibt.
Startgeld 90 Euro (ab 30. Juni 100
Euro). Im Startgeld sind der Transfer
nach Nancy sowie die Übernachtungen
in Nancy und Baerenthal enthalten. Da
nur eine begrenzte Anzahl an Übernach-
tungsplätzen zur Verfügung steht, erfolgt
die Vergabe nach Meldeeingang.
Weitere Informationen unter:
www.karlsruhe.de/rtf, 0721/133-4165,
E-Mail: sport@sus.karlsruhe.de

Einladung zum Offenen
Treff der Allgemeinen
Blinden- und Sehbehin-
dertenhilfe e.V. (ABSH)
Die Regionalgruppe Baden der ABSH
e.V. lädt alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger und natürlich ihre Mitglieder
zum Offenen Treffen am Samstag, 16.
Mai, ein. Treffpunkt: Schlosshotel Karls-
ruhe, Bahnhofplatz 2, Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten
Herrn Dario Madani der Firma Vistac
zum Thema: Hörbücher, Strichcode le-
sen, scannen mit dem Hilfsmittel „Miles-
tone M312“ begrüßen.
Um besser planen zu können, wäre der
Organisator für eine kurze Anmeldung
dankbar unter Telefon: 0 7 21 – 13 29
699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de.
Näheres über die Arbeit der ABSH er-
fahren Sie auf unserer Homapage unter
www.abs-hilfe.de.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Schnell und aktuell
informiert:
www.nussbaummedien.de
Rezepte von und für
Spargelliebhaber
Die Spargelsaison steht wieder vor der
Tür und damit auch die Vielfalt an Ge-
richten und Kreationen rund um die ge-
sunde Delikatesse.
Egal, ob als Auflauf, Suppe oder gar als
Saft, der Kreativität in den Küchen sind
kaum Grenzen gesetzt.
Sie sind auch bekennender Spargel-Fan
und möchten Ihr Rezept mit unseren Le-
sern teilen oder sind auf der Suche nach
neuen Zubereitungsideen? Sie wissen,
woher der beste Spargel kommt?
Dann schauen Sie auf Gemeindeklick
www.gemeindeklick.de/3428 vorbei.

Gerne können Sie uns Ihre Rezeptideen
auch per E-Mail an redaktion@gemein-
deklick.de senden, wir veröffentlichen
diese dann auf unserer Bürgerplatt-
form.

Ein Rezept aus der Redaktion – Lachs
auf frischem Spargel
Zutaten für 4 Personen: 2 Schalotten, 1
TL frisch gehackter Estragon, 1 EL mit-
telscharfer Senf, 1 EL gekörnter Dijon-
senf, 4 EL Weißweinessig, Salz, Pfeffer,
Zucker, 4–5 EL ÖL, 2 kg Spargel, Saft ei-
ner halben Zitrone, 4 Stücke Lachsfilet
(je 200 g), einige Stängel Dill

Zubereitung: Die Schalotten schälen
und fein hacken. Zusammen mit dem
Senf, dem Estragon, dem Essig und 2–3
EL Öl verrühren und mit Salz, Pfeffer
und Zucker abschmecken. Beiseite stel-
len. Nun den Spargel schälen und die
holzigen Enden abschneiden. Salzwas-
ser zum Kochen bringen, den Spargel
zusammen mit dem Zitronensaft und
etwas Zucker etwa 20 Minuten weich
kochen. In der Zwischenzeit den Lachs
waschen und mit Küchenkrepp trocken
tupfen. Das restliche Öl in einer Pfanne
erhitzen und den Lachs von jeder Seite
gute 3 Minuten braten. Anschließend
salzen. Zusammen mit dem abgetropf-
ten Spargel und der Senfsoße anrich-
ten. Dazu passen kleine Reibekuchen
und ein feinherber Riesling. Schorten/
DEIKE

Unsere Tierärztin
informiert
Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse
tierarztfragen@nussbaummedien.de
Ausgewählte Fragen und Antworten
finden Sie regelmäßig in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil
und Uhingen unter der Rubrik „Aus
dem Verlag”. Bitte beachten Sie, dass
keine Auskünfte zu akuten Erkrankun-
gen Ihres Tieres möglich sind. In diesem
Fall wenden Sie sich bitte an einen Tier-
arzt in Ihrer Nähe.

Was tun gegen Milben bei
Hasen?
Liebe Tierärztin,
unsere 5-jährige Zwerg-Widder-Häsin
zeigt weiße Pünktchen auf dem Fell. Es
scheint zu jucken und sie verliert auch
ordentlich Fell. Im Herbst haben wir es
entdeckt und dachten, wir kämen mit
gründlicherer Hygiene bei. Nun ma-
che ich mir Sorgen, dass sie gerade im
Analbereich nicht widerständig genug

ist gegen weitere Parasiten, vor allem,
wenn es jetzt warm wird. Herzlichen
Dank für Ihren Rat.
Liebe Grüße

Lieber Leser,

so wie Sie die Veränderungen beschrei-
ben, dürfte es sich bei Ihrem Kaninchen
um einen Befall mit Raubmilben (Chey-
letiellen) handeln. Diese kommen bei
vielen verschiedenen Tierarten vor und
können auch beim Menschen Rötungen
und Juckreiz auslösen, allerdings kommt
es beim Menschen zu keinem dauer-
haften Befall. Bei einem guten Immun-
system kann es sein , dass nur wenige
Schuppen auftreten, das Tier sonst aber
unauffällig ist. Deshalb sollte neben
dem Parasitenbefall in jedem Fall auch
abgeklärt werden, ob das Tier durch
eine andere Erkrankung geschwächt ist.
Auch sehr junge und ältere Tiere neigen
zu einer Schwäche des Immunsystems, so
dass dieses in jedem Fall mit unterstützt
und der Stoffwechsel angeregt werden
sollte. Bitte stellen Sie das Tier bei einem
Tierarzt vor. Dieser kann durch eine mi-
kroskopische Untersuchung feststellen,
ob es sich um diese Milben handelt. Es
gibt verschiedene Präparate, die gut
gegen diese Parasiten helfen. Meistens
werden für Katzen zugelassene Spot-on
Präparate verwendet, welche im Nacken
aufgetragen werden. Diese werden
aber von Kaninchen gut vertragen. Frei-
verkäufliche Präparate auf z.B. Neemöl-
basis reichen meist bei einem richtigen
Befall nicht aus. Sollte die Haut durch
den Juckreiz schon geschädigt sein,
muss diese eventuell zusätzlich behan-
delt werden, um eine Infektion zu ver-
hindern. Parallel zur Milbenbehandelt
muss der Käfig und bei Freilauf in der
Wohnung auch die Umgebung mitbe-
handelt werden. Hier reichen Präpara-
te auf pflanzlicher Basis meist aus. Alle
behaarten Kontakttiere wie Kaninchen,
Meerschweinchen, Katzen, Hunde müs-
sen mitbehandelt werden, auch wenn
sie keine Symptome zeigen, da diese
symptomlose Milbenträger sein können.
Für das Immunsystem und den Haut-
stoffwechsel können Sie täglich 4 Trop-
fen Nachtkerzenöl eingeben. Bieten Sie
Ihrem Kaninchen frischen oder getrock-
neten Salbei, Thymian, Löwenzahn,
Schafgarbe, Spitzwegerich und Pfeffer-
minze an. Als groben Richtwert pro Tag
1 Teelöffel getrocknet bzw. 1 Esslöffel
frisch, bei Löwenzahn nach Gewöhnung
auch gerne mehr. Frischer Meerrettich
hat entzündungshemmende Wirkung
und wird trotz der Schärfe oft gerne
aufgenommen (1 Teelöffel/Tag). Bren-
nessel, angewelkt oder getrocknet, hat
eine gute entgiftende Wirkung.

Viel Erfolg!

Ihre Dr. Vegani


